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TEMPO 30 ZONEN
Gemeinde möchte mehr Spiel-

raum für Tempo 30 

Lesen Sie mehr auf Seite 5. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 12. 
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Steuern?
Wir machen das.

Silvia Dikenseli
Beratungsstellenleiterin 
Im Rübenkamp 13 
38162 Cremlingen
Silvia.Dikenseli@vlh.de
Telefon 05306 - 5548660

www.vlh.de Bei Bedarf 

 Hausbesu
che

Bei Bedarf auch Hausbesuche.

Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin 

Wir beraten Mitglieder im 
Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG

Beratungs-
stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Gleich zum 
Testsieger
Jetzt Gold und Schmuck

zu Top-Preisen

verkaufen oder beleihen.

ÜBER 20x IN DEUTSCHLAND.

JUWELIER

GOLDANKAUF

LEIHHAUS

EDELMETALLE

MONEYSERVICE

LebensArt
Hauptstraße 42c   •    38162 Cremlingen    •     www.lebensart-cremlingen.de

Weine   •   Spirituosen   •   Essig   •   Öl   •   Feinkost   •   Tee   •   Accessoires

Wir wünschen Ihnen 

frohe Ostern!

Frohe Ostern!

PLATZ-

HIRSCH

HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

Neuer Spielplatz 
super schnell fertiggestellt

DESTEDT Neubaugebiet „Vor dem Elm“

Im Neubaugebiet „Vor dem Elm“ be-
fi ndet sich ein kleiner Spielplatz, der 
laut gesetzlicher Vorgaben angelegt 
werden musste. Das Multifunkti-
onsspielgerät war inzwischen in die 
Jahre gekommen und musste aus Si-
cherheitsgründen entfernt werden. 
Die Spielplatz AG des Ortsrates, unter 
der Leitung von Thomas Klusmann 
befragte die Kinder des Wohngebietes 
nach ihren Wünschen. 
Danach wurde ein neues Spielgerät 
ausgesucht, der Öff entlichkeit vorge-
stellt und vom Ortsrat 29. August 2022 
beschlossen.

In der Gemeindeverwaltung setz-
te Frau Glade alles super schnell um, 
so dass das neue Spielgerät bereits im 
Dezember aufgebaut wurde. Im Fe-
bruar sorgte Katrin Pogan mit ihrem 
Team von der Firma Öcocolor in Des-
tedt für den Fallschutz. „Das Material 
und den Einbau spende ich für meine 
Ortschaft“, teilte Katrin Pogan mit. Da-
für bedankte sich der Ortsbürgermeis-
ter Dr. Diethelm Krause-Hotopp mit 
einem Präsentkotb vom „einLaden“. 

Eine offizielle Einweihung wird 
rechtzeitig bekannt geben.

Dr. Diethelm Krause-Hotopp

Katrin Pogan (links) mit ihrem Team            Foto: privat

Ergonomische Möbel
DESTEDT IKEA Stiftung hilft Ganztagsschule

Schulleiter Kleinfeldt ist es in den 
letzten Jahren gelungen, gemeinsam 
mit dem Schulträger, der Gemeinde 
Cremlingen, und mit finanzieller 
Unterstützung durch die IKEA Stif-

tung, alle Klassenräume mit höhen-
verstellbaren Stühlen und Tischen 
auszustatten. Endlich konnte allen 
Kindern die perfekte individuelle 
Sitz- und Arbeitshöhe ermöglicht 
werden.

Die Schülerzahlen sind auch in De-
stedt kräftig gestiegen und es ent-
stand kurzfristig weiterer Bedarf an 
Schülerarbeitsplätzen. Wieder fand 
die IKEA Stiftung die Anschaffung 
der höhensverstellbaren Möbel för-
derungswürdig und unterstützte 
die OGS Destedt mit 3.000 Euro, da-
mit die Kinder ergonomisch optimal 
am Unterricht teilnehmen können. 
Die Kinder, Eltern und das gesamte 
Schulteam sagen: „Danke!“

Ulli Kleinfeldt

Mit Hilfe einer Kurbel können die Kin-
der selbst die Tische einstellen.
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1001 Nacht
SCHANDELAH Neues Programm der Tanzgruppe Heart of Dance

Im Februar feierte die Tanzgruppe 
Heart of Dance e.V. mit ihrem neuen 
Programm „1001 Nacht“ Premiere 
beim Karneval der Jungen Gesell-
schaft Schandelah e.V.Nach drei Jah-
ren war es endlich wieder soweit und 
die Tänzerinnen und Tänzer sowie die 
Choreographinnen durften nicht nur 
das brandneue Programm, sondern 
auch die mit Liebe zum Detail maßge-
schneiderten Kostüme präsentieren.

Das Programm „1001 Nacht“ erzählt 
die Geschichte zweier Schwestern, 
die bei ihrem wöchentlichen Markt-
einkauf auf eine geheimnisvolle Lam-
pe stoßen. Sie haben nun drei Wün-
sche frei, doch bei einer der beiden 
Schwestern wird die Gier nach Macht 
und Reichtum immer größer, sodass 
ihre Schwester alles dafür tun muss, 
um sie zu retten. Mit ihrem letzten 
Wunsch wird der Flaschengeist aus 

der Lampe befreit und damit ist end-
lich alles wie früher. Mit einmaligen 
Choreographien, orientalischen Kos-
tümen und einem beeindruckenden 
Bühnenbild begeisterte die Showtanz-
gruppe Heart of Dance das Publikum.

Am 30. April wird „1001 Nacht“ beim 
Tanz in den Mai in der Turnhalle der 
Sandbachschule in Schandelah er-
neut zu sehen sein. Einlass ab 19 Uhr, 
Beginn 19:30 Uhr.

Bei freiem Eintritt und einer früh-
lingshaften Location dürfen sich die 
Besucher auf ein abwechslungsrei-
ches Programm und erfrischende Ge-
tränke freuen.Informationen rund um 
den Verein und wie diese und weitere 
Tanzdarbietungen zu buchen sind, fi n-
den Sie unter www.heartofdance.de
sowie auf Instagram (heartofdance_
ev).

Ariane Hagin

Die Tanzgruppe Heart of Dance e.V. mit „1001 Nacht“

FROHE OSTERN
wünscht das Team der 

Rundschsu allen Lese-

rinnen und Lesern!
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80. Geburtstag
1. April
Jutta Kießling, Cremlingen 

2. April
Günter Barraß, Cremlingen

6. April
Werner Rudolf, Cremlingen

13. April
Inge Künicke, Hordorf

28. April
Karl Grolig, Schandelah

90. Geburtstag
20. April
Vera Kasprzyk, Gardessen

102. Geburtstag
12. April
Margarete Herden, Cremlingen

Goldene Hochzeit
5. April
Heidi und Werner Priebe, Schandelah

12. April
Anita und Bernd Deneke, Gardessen

Diamantene Hochzeit
11. April
Christa und Wolfgang Hell, 
Cremlingen

26. April
Ingeborg und Wilhelm Kubusch, 
Gardessen

Geburtstage Ratsmitglieder
12. April
Günter Brandes (CDU), Schulenrode

24. April
Bernhard Brockmann (Bündnis 90/ 
Die Grünen) Abbenrode

29. April
Hermann Büsting (CDU), Hordorf

30. April
Tobias Breske (CDU), Hemkenrode

Herzliche Glückwünsche 

Tour 1: Di, 25. April

Gardessen (DGH) 14 - 14:30 Uhr

Hordorf (Bushaltestelle) 14:45 - 
15:30 Uhr

Klein Schöppenstedt (Schmiede-
berg) 15:45 - 16:30 Uhr

Tour 2: Di, 18. April

Destedt (Schulstraße) 14 - 15 Uhr

Schandelah (Genossenschafts-
bank) 15:15 - 16 Uhr

Weddel (Schule) 16:15 - 17:45 Uhr

Cremlingen (Im Dorfe / 
Hof Reuer) 18 - 19 Uhr

Bücherbus

NÄCHSTE 
RUNDSCHAU 

Die nächste Ausgabe Ihrer
 Gemeindezeitung 

erscheint am erscheint am 
Samstag, den 29. April 2023. 

Redaktionsschluss ist am 
Montag, den 17. April 

um 12 Uhr.

Nachträglich eingereichte 
Texte können leider nicht 
berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Abbenrode   492 Einwohner

Cremlingen   3.116 Einwohner

Destedt   1.471 Einwohner

Gardessen   576 Einwohner

Hemkenrode   363 Einwohner

Hordorf   1.080 Einwohner

Klein Schöppenstedt 
631 Einwohner

Schandelah   2.358 Einwohner

Schulenrode   288 Einwohner

Weddel   2.959 Einwohner
gesamt

13.334 Einwohner      Stand: 21.03.2023

Einwohnerzahlen

RUNDSCHAU
IMPRESSUM

Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung

der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 

Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321.

 Alle Ausgaben erscheinen monatlich unter der Marke:

im Verlag Ideeal Werbeagentur und Verlag GmbH

Geschäftsführung: Thomas Schnelle

Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Tel.: 0531-220010, Fax 0531-2200150

E-Mail: info@ok11.de

Verantwortlich i. S. d. Presserechts
 für Anzeigen und Redaktion: 

Thomas Schnelle, Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Verantwortlich für die amtlichen 
Bekanntmachungen „Aus dem Rathaus“:

in Cremlingen
Bürgermeister Detlef Kaatz

Gemeinde Cremlingen 

Ostdeutsche Straße 22, 38162 Cremlingen

Tel.: 05306-802-51, Fax: 05306 802-60

E-Mail: redaktion@cremlingen.de,

_________________________________

Mit dem Einsenden von Text- und/oder  Bildmaterial an 
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Christian-Pommer-Straße 45, 
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Polizei 110

Dienststelle
Cremlingen 
Telefon 05306 932230

Polizeiabschnitt Wolfenbüttel
Telefon 05331 9330

Notdienst 112
Bei akuten lebensbe-
drohlichen Not- oder
Unfällen rufen Sie bitte
direkt den Rettungsdienst.

Rettungsleitstelle 
Wolfenbüttel
0531 19222
Krankentransport 
0531 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Cremlingen 
Ihr Hausarzt übernimmt Ihre 
Versorgung auch in dringenden 
Fällen montags, dienstags und 
donnerstags von 7.30 Uhr bis 
18.30 Uhr, mittwochs und freitags 
von 7.30 Uhr bis 13 Uhr. Sie errei-
chen die Praxen unter folgenden 
Rufnummern: 

Hausarztpraxis Cremlingen-
Königslutter
Dr. med. Klaus Peter Brucker
Natali Hochgesang
Dr. Andreas Döhnel
Dr. med. Gerhard Nemitz
Dr. med. Katharina Menninger-
Knollmann
Im Moorbusche 23, 
38162 Cremlingen 
Telefon 05306 990440

Funk 0700 37278253

C. Fleischer, 
Nordstr. 7 A, Weddel, 

Tel. 05306 4880

Dr. Kloeber, 
Gardessner Str. 8, Schandelah, 
Tel.: 05306 1220

Die nächste Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch über Handy: 
unter 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)

Notdienst 
Apotheken

Buchhorst
Apotheke, Weddel
941094
Rats-Apotheke Cremlingen
91090
Moorbusch Apotheke
9903424

Wegweiser durch die Verwaltung
Ostdeutsche Str. 22, 38162 Cremlingen

Telefon: 05306 802-0
Fax: 05306 802-199
E-Mail: info@cremlingen.de
Internet: www.cremlingen.de

Bitte vereinbaren Sie für Ihr Anliegen 
vorab einen Termin mit der zuständi-
gen Mitarbeiterin bzw. dem zuständi-
gen Mitarbeiter!
Ohne Terminvereinbarung ist mit 
erhöhten Wartezeiten zu rechnen, da 
Termine bevorzugt behandelt werden!

Bürgermeister
Detlef Kaatz 802-100
buergermeister@cremlingen.de
Allg. Vertreterin des Bürgermeisters
Marlies Pessel 802-110
pessel@cremlingen.de

Büroleitung Bürgermeister, 
Datenschutz
n. n.

Sekretariat
Frau Klicker  802-102
klicker@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit, Betreuung 
Internet, Gemeindezeitung Rundschau, 
Herr Schildener 802-104
redaktion@cremlingen.de

Betreuung Ortsräte, 
Ratsinformationssystem, 
Bürgerhaushalt
Herr Rademacher  802-103
ratsinfo@cremlingen.de

Stabstelle - Brandschutz / EDV  
Herr Schwarze 802-112
schwarze@cremlingen.de
Frau Lotz 802-113
lotz@cremlingen.de  

Fachbereich 1
Zentrale Aufgaben, Schule, Sport, 
Soziales, Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung
Leiterin: Marlies Pessel 802-110
pessel@cremlingen.de

Zentrale Vermittlung, Auskunft
Herr Schumann  802-0
info@cremlingen.de

Zentrale Dienste, Personalservice, 
Wahlen
Herr Langemann 802-120
langemann@cremlingen.de

Gehalts- und Entgeltabrechnungen
Frau Schönberg 802-121
personalamt@cremlingen.de
Frau Hoche 802-122
personalamt@cremlingen.de

Spendenbescheinigungen, 
Arbeitsschutz
Frau Schönberg 802-121
schoenberg@cremlingen.de

Schulen, Kultur, Jugend, Sport, Ehrenamt
pessel@cremlingen.de
Ganztagsschulbetrieb
Frau Glade 802-131
glade@cremlingen.de
Herr Lahmsen 802-132
lahmsen@cremlingen.de 

Cremlinger Wohnungsbau GmbH - CWG
Herr Sölig 802-210
cwg@cremlingen.de
Abfuhrdienste, Behälteraustausch, Con-
tainerdienst, Wohnungsaufl ösungen etc.
Tel.05331 9084-10 oder 9084-20
Fax: 05331 9084-14, 
Internet: www.alw-wf.de
Abfallgebühren Tel. 05331 84-423
Abfallberatung Tel. 05331 84-417
Recyclinghof Wolfenbüttel-Linden
In den Schönen Morgen 1
Tel. 05331 9084-0, Mobil: 0160 90446901
Öffnungszeiten: 
vom 01.04. - 31.10. vom 01.11. - 31.03.
Mo. - Fr. 8:30 - 16:30 
Mo. - Do. 8:30 - 16:30
Sa. 8:30 - 14:00, Fr. - Sa. 8:30 - 13:00

Bodenlager Weferlingen
Tel. 0160 90446903
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 7:30 - 16:00, Fr. 7:30 - 13:00
Sa. 9:00 - 12:00 (nur den 1. Sa. im Monat)
Sperrmüllabfuhr. Anmeldungskarten für 
die Sperrmüllabfuhr sind am Müllwagen 
und in der Gemeindeverwaltung Crem-
lingen erhältlich. www.alw-wf.de
Für Störungsfälle bei Gas, Strom
und Wärme  0800 4282266
Für Störungsfälle bei Strom 
und Wärme  0800 0282266
Wasserversorgung / Störungsannahme 
und Bereitschaftsdienst (WWL):
Tel. 05306 9139-0
E-Mail: info@weddel-lehre.de
Wasserverband Weddel-Lehre
Hauptstraße 2b, 38162 Cremlingen

Gemeindebrandmeister
Marcus Peters, Tel.: 05306 7515
oder 0171 1907192

Post-Partner-Filiale Weddel
Dorfplatz 13
Mo.-Fr. 9-12 Uhr / 15-18 Uhr Sa. 9-12 Uhr
Horch Lotto Tabak Presse
Im Moorbusche 23,Tel. 932671
Mo. - Fr. 7:30 - 20 Uhr / Sa. 8 - 19 Uhr

Schornsteinfeger
Für Cremlingen und Kl. Schöppenstedt:
Bevollmächtigter Bezirksschornstein-
feger Christian Multerer, Am Bockshorn 
14, 38173 Sickte, Tel. 05305 901003 
oder 901005

Für die Ortschaften Abbenrode, Destedt, 
Gardessen, Hemkenrode und Schandelah: 
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Mirco Vianello, Vor den Grashöfen 51, 
38162 Schandelah, Tel. 05306 7538
Für die Ortschaften Hordorf und Weddel:
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Stephan Schulze, Gatze 2, 38272 Burgdorf-
Berel, Tel. 05347 493
Für die Ortschaft Schulenrode: Bev-
ollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Meik Multerer, Bahnhofstraße 37a, 38173 
Sickte, Tel. 05305 5081961

Schiedsamt
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Herrn Bisseling 05306 7770 
Frau Voges 05306 3353

Dorfgemeinschaftshäuser
Frau Müller 802-302
mueller@cremlingen.de
Sozialpädagogin für Ganztagsschulbe-
trieb
Frau Koch 0151 54854233
schulsozialarbeit@cremlingen.de

Fahrradboxen B&R 
Schandelah u. Weddel
Herr Schumann  802-123
info@cremlingen.de

Sozialarbeiter für Jugend u. Senioren 
und Flüchtlinge 
Herr Brandt 802-150
brandt@cremlingen.de
Frau Arndt 802-151
arndt@cremlingen.de
Demenzberatung
Herr Brandt 802-150
demenzberatung@cremlingen.de

Ferienpassaktion
Herr Brandt 802-150
ferienprogramm@cremlingen.de

Öffentl. Sicherheit u. Ordnung, 
Immissionsschutz
Herr Schmiedl 802-300
schmiedl@cremlingen.de

Verkehrsangelegenheiten, Straßenreini-
gung, Winterdienst, Schädlingsbekämp-
fung, Abfallangelegenheiten
Herr Schmiedl 802-300
schmiedl@cremlingen.de

Gewerbean-/-um-/-abmeldungen
Herr Schmiedl   802-300
schmiedl@cremlingen.de
Genehmigungen nach Gaststättenrecht
Herr Schmiedl   802-300
schmiedl@cremlingen.de

Asylbewerber, Aussiedler
Herr Druwe 802-301
standesamt@cremlingen.de

Standesamt, Friedhöfe
Herr Druwe 802-301
standesamt@cremlingen.de

Meldewesen, Fischereischeine, 
Fundbüro
Frau Scholz 802-303
meldeamt@cremlingen.de
Meldewesen Pässe, Ausweise
Frau Adamitz   802-304
meldeamt@cremlingen.de

Fachbereich 2
Finanzen und Liegenschaften
Leiter Hartmut Mayer: 802-200
Finanzen, Controlling, 
Konzessionsabgaben
Hartmut Mayer 802-200
mayer@cremlingen.de
Finanzwesen, Bilanz-
buchhaltung
Herr Sölig 802-210
soelig@cremlingen.de

Kassenleitung, Mahnung und 
Vollstreckung
Frau Langermann 802-211
gemeindekasse@cremlingen.de
Buchhaltung und Kasse
Frau Kloppenburg 802-212
buchhaltung@cremlingen.de

Kosten- u. Leistungsrechnung, Umsatz-
steuer, Buchhaltung
Herr Grabietz 802-213
grabietz@cremlingen.de
Steuern, Abgaben
Frau Weigold 802-214
steueramt@cremlingen.de 

Immobilienmanagement, 
Beitragswesen
Frau Grigo 802-222
grigo@cremlingen.de
Frau Buchhorn 802-223
buchhorn@cremlingen.de
Mieten, Pachten
Frau Wolski 802-224
wolski@cremlingen.de
Bewirtschaftung Immobilien
Frau Wolski 802-224
wolski@cremlingen.de

Fachbereich 4
Tageseinrichtungen für Kinder
Außenstelle Ostdeutsche Straße 8 a
Leiterin: Catrin Brenner
Kindertagesstätten u. Kita-Büro
Catrin Brenner 931389
brenner@cremlingen.de
Familien- und Kinderservicebüro
Frau Beecken 1295
familienservicebuero@cremlingen.de 
Kindergartengebühren
Frau Mamlouk 9309302
kindergaerten@cremlingen.de

Fachbereich 5
Bauen, Wohnen, Umwelt
Außenstelle Sickter Straße 8a
Leiter: Thomas Schaaf

Tiefbau
Thomas Schaaf 802-500
schaaf@cremlingen.de
Hochbau
Herr Bätker 802-510
baetker@cremlingen.de
Frau Petrasch 802-511
petrasch@cremlingen.de
Herr Hoppenworth 802-512
hoppenworth@cremlingen.de
Herr Franzoi 802-513
franzoi@cremlingen.de
Bauordnung, Bauleitplanung
Frau Weber-Schönian 802-520
weber-schoenian@cremlingen.de 
Bauleitplanung
Frau Hühne 802-521
huehne@cremlingen.de 
Bauanträge, Bauanzeigen
Frau Hühne 802-521
huehne@cremlingen.de
Grün- u. Landschaftspläne, 
Umweltbeauftragte
Frau Weber-Schönian 802-520
weber-schoenian@cremlingen.de 
Klimaschutz
Frau Zimmermann 802-522
klimaschutz@cremlingen.de
Grünfl ächenpfl ege, Förderprogramm 
Altbausanierung
Herr Stucki 802-530
stucki@cremlingen.de
Meldung defekter Straßenbeleuchtung
Herr Schumann   802-0
info@cremlingen.de
Cremlinger Energie GmbH - CEG
Frau Schulz 802-101
ceg@cremlingen.de

Cremlingen

Klein Schöppenstedt

Destedt

Schulenrode Weddel, Hordorf

Abbenrode

Gardessen Hemkenrode Schandelah

Bio-Tonne

15. und 19. Dezember

Restabfall

5. und 20. April

Bio-Tonne

14., 20. und 27. April

Wertstofftonne

15. und 28.April

Altpapier

25. April
Altpapier

25. April

Altpapier

12. April

Wertstofftonne

14. und 27. April

Wertstofftonne

13. und 26. April

Bio-Tonne

5., 14., 20. und 27 April

Bio-Tonne

5., 14., 20. und 27. April

Restabfall

14. und 27. April

Restabfall

14. und 27. April 

Wertstofftonne

15. und 28. April

Wertstofftonne

15. und 28. April

Wertstofftonne

14. und 27. April

Altpapier

3.  April

Altpapier

25. April

Altpapier

12. April

Bio-Tonne

14., 20. und 27. April

Bio-Tonne

5., 14., 20. und 27. April

Bio-Tonne

5., 14., 20. und 27. April

Restabfall

5. und 20. April

Restabfall

14. und 27. April

Restabfall

14. und 27. April 

Wertstofftonne

14. und 27. April

Altpapier

25. April

Bio-Tonne

14., 20. und 27. April

Restabfall

5. und 20. April

Wertstofftonne

15. und 28.April

Bio-Tonne

14., 20. und 27. April

Restabfall

5. und 20. April

Altpapier

3. April

Bio-Tonne

14., 20. und 27.  April

Wertstofftonne

14. und 27. April

Altpapier

19. April

Restabfall

5. und 20. April

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Zur Schlachtung gelangt nur Schlachtvieh
aus qualifi zierter Aufzucht.

Im Moorbusche 100   •  Tel. 05306 932092   •  www.landschlachterei.com

Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7 - 18 Uhr
Mittwoch geschlossen, Samstag von 7 - 13 Uhr

Osterangebot
Zu Ostern bieten wir Ihnen

Lamm, Kalbfl eisch, Schmorfl eisch 
und diverse Grillspezialitäten

Mittwoch vor Ostern von 7 bis 18 Uhr geöffnet
Dienstag nach Ostern von 7 bis 13 Uhr geöffnet.

Margarete Herden, CremlingenMargarete Herden, Cremlingen

https://rundschau.news
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Ein neues Baugebiet entsteht
DESTEDT Bei einer Bürgerversammlung wurde jetzt ein erster Vorentwurf vorgestellt

Wichtig zu wissen: Die vorgestellten 
Ideen stellen noch keine endgültige 
Planung dar. „Wir stellen den Vor-
entwurf im Rahmen der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit“ vor, 
erklärte Ina Weber-Schönian (Ge-
meinde Cremlingen). „Dies ist erst 
der 4. Schritt, Vorschläge, Ideen, Anre-
gungen konnten bis zum 21. März bei 
der Gemeinde eingereicht werden“, 
sagte sie weiter. Zuvor hatte Destedts 
OrtsbürgermeisterDiethelm Krause-
Hotopp über den Werdegang des 
Projektes berichtet. „Wir wollten kein 
Nullachtfünfzehn-Baugebiet“, sagte 
er. Knapp sechs Hektar Fläche zwi-
schen der Ortsdurchfahrt Kreisstraße 
K637/Trift und der Schulenroder Stra-
ße umfasst die „Lehmkuhlenbreite“ 
genannte Fläche. Ideen wurden in 

Arbeitsgruppe vorbereitet In einer 
Arbeitsgruppe waren Ideen aus dem 
Ort vorbereitet worden. Neben der 
Wohnbebauung sollen Feuerwehr, 
Kindergarten und Gemeinschaftsräu-
me errichtet werden können. Ökolo-
gische Bebauung solle bevorzugt und 
auch seniorengerechtes Wohnen solle 
möglichst berücksichtigt werden. Pla-
ner Achim Haacke präsentierte den 
Destedtern schließlich seinen Vor-
entwurf. Dieser sieht eine verdichtete 
Bebauung am Trift vor und dahinter 
zwei durch den Losebach getrennte 
Bereiche mit aufgelockerter Wohn-
bebauung. In diesen Bereichen sieht 
der Vorentwurf zunächst knapp 40 
Grundstücke vor. Deren Zahl und Grö-
ße seien noch nicht festgelegt, erklärte 
Planer Achim Haacke (Planungsbüro 

Warnecke). Gute Beteiligung der Öf-
fentlichkeit In der Diskussions- und 
Fragerunde mit den Besuchern der 
Bürgerversammlung gab es viele Fra-
gen und Anregungen. Einen großen 
Discounter solle es dort nicht geben, 
sehr wohl, so Bürgermeister Detlef 
Kaatz, sei in der Fläche kleinteiliger 
Einzelhandel vorstellbar. Das Interes-
se an Grundstücken war groß. Fragen 
wurden bereits nach Kaufpreisen ge-
stellt. Diese gebe es noch nicht. „Wir 
haben eine Liste mit Bauwilligen, die 
sich bei uns bewerben können. Diese 
werden von uns angeschrieben“, so 
Weber- Schönian. Um die 200 seien es 

bislang. Das vorhandene Punktesys-
tem für Bewerber, so ein Kritikpunkt, 
wurde als teilweise ungerecht emp-
funden. „Wir machen uns dazu noch 
einmal Gedanken“, versprach Kaatz. 
So geht es weiter: Bis zum Redaktions-
schluss waren bereits eine Reihe von 
Anmerkungen aus der Bevölkerung 
eingegangen. Im April und Juni wer-
den die eingegangenen Rückmeldun-
gen aus der Bevölkerung im Ortsrat 
und den Fachausschüssen bewertet 
und beraten.

Gedenkfeier am 1. Mai
SCHANDELAH/WOHLD Einladung

Wie in den Vorjahren wird auch in 
diesem Jahr die Gemeinde Crem-
lingen in einer Feier der Opfer des 
ehemaligen KZ Schandelah-Wohld 
(Außenlager des KZ Neuengam-
me) gedenken. Eine Delegation 
der Amicale Belge aus Belgien und 
Frankreich nimmt an der Veranstal-
tung teil. Die traditionelle Kranz-
niederlegung mit anschließender 
Gedenkfeier findet am Montag, 1. 

Mai, um 10 Uhr an der Gedenkstätte 
in Schandelah-Wohld statt. Zuvor 
fi ndet um 9.30 eine Kranzniederle-
gung auf dem Friedhof in Scheppau 
statt. Bei schlechtem Wetter wird die 
Gedenkfeier in die Friedhofskapelle 
in Scheppau verlegt. Die Gemeinde 
lädt ihre Einwohnerinnen und Ein-
wohner herzlich zu dieser Gedenk-
feier ein und erhoff t sich eine gute 
Beteiligung.

Suche nach 
Helfer und Anbieter

CREMLINGEN Ferienprogramm
Die Gemeinde Cremlingen möch-

te in den Sommerferien wieder ihr 
Ferienprogramm CRISS anbieten. 
Vom 6. Juli bis 16. August sucht sie 
deshalb Mitstreiter, die bereit sind, 
entweder ein eigenes Programm an-
zubieten, oder sich für einen gewis-
sen Zeitraum als Begleitung für Ver-
anstaltungen ehrenamtlich zu en-
gagieren. Die Angebote reichen von 
nur wenige Stunden umfassende 
Veranstaltungen bis zu Tagesausfl ü-
gen. Interessenten können sich bei 

Carsten Brand in der Gemeindever-
waltung melden. Er steht ihnen per 
E-Mail, Telefon, nach Terminverein-
barung persönlich in den Räumlich-
keiten des Volksbank- Gebäudes, 
oder schriftlich zur Verfügung. 

Gemeinde Cremlingen
Carsten Brandt
Ostdeutsche Straße 22
38162 Cremlingen
Telefon (05306) 802 150
E-Mail: brandt@cremlingen.de,
ferienprogramm@cremlingen.de

Neue Beratungshotline
DEUTSCHLAND Bundesministerium informiert

Ab dem 1. März 2023 stellt das Bun-
desministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz (BMWK) eine kostenfreie 
Telefonhotline zur Beratung über die 
Energiepreisbremsen zur Verfügung.

Dort können sich alle Verbrauche-
rinnen und Verbraucher sowie Un-
ternehmen über die Funktions- und 
Wirkungsweise der Strompreis-, Gas-
preis- und Wärmepreisbremse in-for-
mieren. Die Hotline berät auch über 

die allgemeinen Fragen zur Abschöp-
fung von Zufallsgewinnen im Rahmen 
der Strompreisbremse, damit betrof-
fene Anlagenbetreiber eine möglichst 
vollständige und korrekte Eigenerklä-
rung abgeben können. Die Hotline ist 
unter der Nummer 0800-78 88 900 zu 
erreichen. Sie ist von Montag bis Frei-
tag von 8 bis 20 erreichbar. Weitere 
Informationen und FAQs vom BMWK 
fi nden Sie unter: www.bmwk.de

Mehr Spielraum für Tempo 30 Zonen
CREMLINGEN Gemeinde schließt sich der Initiative an

In seiner letzten Sitzung hat der Rat 
der Gemeinde Cremlingen einstim-
mig beschlossen, sich der Initiative 
„Lebenswerte Städte und Gemeinden 
durch angepasste Geschwindigkei-
ten“ anzuschließen. Nach der Stadt 
Wolfenbüttel, die kürzlich ebenfalls 
eine entsprechende Resolution verab-
schiedete, ist die Gemeinde Cremlin-
gen die zweite Kommune innerhalb 
des Landkreises Wolfenbüttel, die 
sich zum Mitmachen entscheidet.

Gemeinde möchte mehr Spiel-
raum für das Einrichten von Tem-
po 30 erhalten

„Im Kern geht es darum, dass wir 
mehr Gestaltungsspielraum für das 
Einrichten von Tempo 30 in unseren 
Ortschaften haben möchten“, erklärte 
Diethelm Krause-Hotopp (Grüne) in 
der Ratssitzung. Inzwischen haben 
sich deutschlandweit mehr als 500 
Städte und Gemeinden hierfür enga-
giert. Auch der Deutsche Städtetag un-
terstützt das Projekt. „Wir wünschen 
uns mehr Sicherheit in unseren Ort-
schaften. Dafür müssen die entspre-
chenden Gesetze geändert werden“, 
so die Forderung. Dort, wo es nötig sei, 
solle von der Regelhöchstgeschwin-
digkeit von 50 km/h abgewichen wer-
den können.

Verkehrsministerium setzt Auf-
trag bisher nicht um

Bereits im Januar 2020, so die Begrün-
dung zum Ratsbeschluss, hat der 
Deutsche Bundestag mit der Mehr-
heit der damaligen Koalitionsfraktio-
nen von CDU und SPD in seiner Ent-
schließung „Sicherer Radverkehr fü r 
Vision Zero im Straßenverkehr“ einen 
eindeutigen Auftrag an die Bundesre-
gierung formuliert: den Kommunen 
die Möglichkeit zu eröff nen, von der 
innerörtlichen Regelhöchstgeschwin-
digkeit von 50 km/h nach eigenem 
Ermessen auch auf Hauptverkehrs-
straßen abzuweichen. 

Das fü r die Änderung der Straßen-
verkehrsordnung zuständige Bun-
desverkehrsministerium hat diesen 
eindeutigen Auftrag des Deutschen 
Bundestages bis heute nicht umge-
setzt. „Wir haben eine große, breite 
Mehrheit im Rat für dieses Thema“, 
so Krause-Hotopp weiter: Alle Frakti-
onen und fraktionslosen Ratsmitglie-
der schlossen sich dem gemeinsamen 
Antrag an. 

Die Entscheidung wurde einstim-
mig bei einer Enthaltung getroffen. 
Die Initiative im Internet: 

www.lebenswerte-staedte.de

Planer Achim Haacke vom Planungsbüro Warnecke erläutert den Städtebauli-
chen Vorentwurf zum Bauvorhaben.                                         Foto: Frank Schildener 

Jahreskarten im Vorverkauf günstiger!
HEMKENRODE Freibad am Elm

Endlich ist es wieder soweit, die 
Freibadsaison steht vor der Tür. Das 
Freibad am Elm öffnet voraussicht-
lich am 6. Mai. Damit Sie und ihre 
Familienangehörigen nicht bei jedem 
Besuch nach dem passenden Klein-
geld suchen müssen, empfi ehlt sich 
die Jahreskarte. Wie in den Vorjahren 
kann durch den frühzeitigen Kauf von 
Jahreskarten für das Freibad am Elm 
in Hemkenrode Geld gespart werden.

Die Gebühren für die Jahreskarten 
haben sich gegenüber dem Vorjahr et-
was erhöht. Dennoch macht sie sich 
je nach Kategorie nach nur 18 – 19 Be-
suchen bezahlt. 

Zusätzlich sparen Sie bei Nutzung 
des beliebten Vorverkaufs, dann gibt’s 
auf die ohnehin schon günstigen Prei-
se noch einmal rund 18 bis 20 Prozent 
Rabatt: in Zahlen heißt das, es kostet 
- eine Jahreskarte für Kinder und Ju-

gendliche bis einschl. 15 Jahre 30 
statt 40 Euro, - eine Jahreskarte für 
Jugendliche (16 und 17 Jahre) und 
Begünstigte mit Nachweis (Schüler, 
Studenten, Schwerbehinderte, So-
zialhilfeempfänger, Teilnehmer der 
Frei-willigendienste und Inhaber der 
Ehrenamtskarte) 45 statt 60 Euro. 

-  eine Jahreskarte für Erwachsene (ab 
18 Jahre) 60 statt 80 Euro

-  eine Familienjahreskarte für einen 
Erwachsenen und seine Kinder 80 
statt 105 Euro

-  eine Familienjahreskarte für zwei 
Erwachsene und ihre Kinder 135 
statt 170 Euro

Die ermäßigten Karten können ab 
Montag, 3. April über das Internet 
unter www.frei-bad-hemkenrode.de 
bestellt oder im Barverkauf während 
der Öff nungszeiten in der Gemeinde-
verwaltung gekauft werden. 

Bitte halten Sie Ihre Ausweisdoku-
mente (Personalausweis/Kinderaus-
weis) aller Personen, die auf einer 
Karte aufgenommen werden bereit, 
damit ein reibungsloser Ablauf ge-
währleistet werden kann. 

Im Anschluss werden die Karten 
wie gewohnt in bar oder per EC be-
zahlt. 

Die Online bestellten Karten werden 
nicht mehr wie gewohnt versandt, 
sondern können direkt im Freibad zur 
Eröff nung abgeholt werden. 

Der Onlineverkauf endet am 28. Ap-
ril. Onlineanträge die nach dem 28. 
April eingehen, können nicht mehr be-
arbeitet werden. Zudem werden On-
lineanträge für die Ausstellung von 
ermäßigten Jahreskarten ungültig, 
wenn bis zum 5. Mai keine Zahlung 
auf dem Konto der Gemeindekasse 
eingegangen ist. 

Der Barverkauf endet ein Tag vor Er-
öff nung des Freibades.

Übrigens: Jahreskarten sind auch als 
Geschenk hervorragend geeignet. 

Wie bisher können an der Badkasse 
auch weiterhin 50er- und 100er-Punk-
tekarten zum Preis von 30 bzw. 60 Eu-
ro erworben werden. Die Preise für 
Einzelkarten haben sich gegenüber 
dem Vorjahr ebenfalls etwas erhöht: 
Kinder zahlen 2 Euro, Jugendliche bis 
18 Jahre 3 Euro und Erwachsene 4 Eu-
ro. Auch die Feierabendkarten kön-
nen wieder erworben werden, wenn 
der Freibadbesuch frühestens 2 Stun-
den vor Schließung des Freibades er-
folgt.

Freibad Hemkenrode

Tante-Emma-Laden 
WEDDEL Kommunikationsort im Dorf

Seit 2019 gibt es den Dorfladen in 
Weddel. Ein richtiger Tante-Emma-
Laden, mit viel Herzblut von Oliver 
Schindler betrieben. „Es war immer 
schon mein Traum, etwas Eigenes zu 
haben“, erzählt der 47-Jährige. Als die 
Dame des Blumenladens aufgehört 
habe, sprang er sofort darauf an und 
bewarb sich für die Ladenfl äche. Das 

war Ende 2018. Vier Wochen später 
stand der eigene Laden. „Für mich ist 
es wichtig, die Beschäftigung und den 
Kontakt zu den Menschen zu haben“, 
sagt er. Davon leben könne man nicht. 
Doch der Laden wurde gut angenom-
men. Die Coronapandemie habe dem 
Geschäft nicht geschadet. Eher im Ge-
genteil: „Es war so, dass viele Men-
schen lieber hierher kamen, als in 
den Supermarkt zu gehen. Beim Blick 
durch den Laden fällt auf: Er ist sauber 
sortiert und mit regionalen Angebo-
ten bestückt. Aufgesucht wird der La-
den des gebürtigen Weddelers von ei-
nem bunt gemischten Publikum. Viele 
junge Familien kommen ins Geschäft. 
Es hat sich auch zu einem Kommuni-
kationsort im Dorf entwickelt. 

Hoffentlich bleibt dieser noch viel 
länger erhalten, als die bisherigen vier 
Jahre.                                                               Fs .

Ortsbürgermeister Harald Koch (links) 
und Gemeindebürgermeister Detlef 
Kaatz gratulieren zum vierjährigen 
Ladengeburtstag    Foto: Frank Schildener

AUS DEM RATHAUS
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Kirchentermine katholisch

Weddel

7. April 15:00 Karfreitegliturgie St. Bonifatius, Weddel

9. April 10:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

13. April 17:30

18:00

Barmherzigkeits-
Rosenkranz
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

St. Bonifatius, Weddel

15. April 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

23. April 10:00 Hl. Messe m. Kirchen-
kaffe

St. Bonifatius, Weddel

27. April 17:30

18:00

Barmherzigkeits-
Rosenkranz
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

St. Bonifatius, Weddel

29. April 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

30. April 10:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

Veltheim

2. April 10:00 Hl. Messe m. Kirchen-
kaffe

Heiligen Kreuz Veltheim

6. April 17:30
18:00

Andacht
Gründonnerstagliturie

Heiligen Kreuz Veltheim

8. April 22:00 Auferstehungsamt Heiligen Kreuz Veltheim

10. April 10:00 Hl. Messe Heiligen Kreuz Veltheim

11. April 15:00 Seniorennachmittag Heiligen Kreuz Veltheim

16. April 10.00 Erstkommunionfeier Heiligen Kreuz Veltheim

20. April 17:30

18:00

Barmherzigkeits-
Rosenkranz
Hl. Messe

Heiligen Kreuz Veltheim

Heiligen Kreuz Veltheim

22. April 18:00 Hl. Messe Heiligen Kreuz Veltheim

30. April 10:00 Hl. Messe mit Kirchen-
kaffee

Heiligen Kreuz Veltheim

Kirchentermine evangelisch

Abbenrode

2. April 9:00 Gottesdienst Kirche Abbenrode

9. April 10:00 Gottesdienst zu Ostern Friedhof Abbenrode

Cremlingen

2. April 10:45 Gottesdienst Palarum St. Michael Cremlingen

5. April 19:00-
21:00

offener Frauentreff Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

7. April 11:00 Gottesdienst Karfreitag mit 
Abendmahl

St. Michael Cremlingen

9. April 11:00 Familiengottesdienst - mit 
entzünden der Osterkerze

St. Michael Cremlingen

15. April 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

16. April 15:00 Konzertgottesdienst -  mit Orgel-
musik H. Florian Fay
anschl. Orgelbesichtigung + 
Kirchenkaffee

St. Michael Cremlingen

23. April 10:45
11:30

Gottesdienst
Gottesdienst

St. Michael Cremlingen

30. April 14:00 Konfirmation St. Michael Cremlingen

Destedt

2. April 10:30 Gottesdienst Kirche Destedt

7. April 10:30 Gottesdienst zum Karfreitag Kirche Destedt

9. April 6:00 Osterfrühgottesdienst, anschl. 
Frühstück

Kirche Destedt

16. April 10:30 Gottesdienst Kirche Destedt

23. April 10:30 Gottesdienst Kirche Destedt

23. April 14:00 Taufgottesdienst Kirche Destedt

30. April 10:00 Konfirmation Kirche Destedt

30. April 18:00 Gottesdienst zum Monatsschluss Kirche Destedt

Gardessen

7. April 9:30 Gottesdienst Karfreitag St. Martin Gardessen

9. April 7:00 Gottesdienst Ostersonntag St. Martin Gardessen

23. April 10:00 Konfirmation St. Martin Gardessen

Hemkenrode

10. April 10:00 Familiengottesdienst zu Ostern Kirche Hemkenrode

23. April 10:00 Konfirmation Kirche Hemkenrode

Klein Schöppenstedt

5. April 19:00-
21:00

offener Frauentreff Pfarrsaal, Tiefe Str. 2, 
Cremlingen

7. April 9:30 Gottesdienst Karfreitag mit 
Abendmahl

Dorfkirche Klein Schöp-
penstedt

9. April 9:30 Gottesdienst mit Entzünden der 
Osterkerze

Dorfkirche Klein Schöp-
penstedt

15. April 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

30. April 9:30 Konfirmation Dorfkirche Klein Schöp-
penstedt

Schandelah 

4. April 18:15 Passionsandacht St. Georg Schandelah

5. April 18:15 Passionsandacht St. Georg Schandelah

6. April 18:15 Gottesdienst mit Tischabend-
mahl

St. Georg Schandelah

7. April 10:45 Gottesdienst (Karfreitag) St. Georg Schandelah

10. April 10:45 Familien Gottesdienst mit 
Brunch (Bitte melden Sie 
sich unter schandelah.godi@
lk-bs.de an)

St. Georg Schandelah

16. April 10:45 Gottesdienst St. Georg Schandelah

30. April 10:00 Konfirmation St. Georg Schandelah

Weddel

2. April 18:00 Abendgottesdienst, Pfarrerin 
Heuser

Christuskirche 
Weddel

6. April 18:30 Abendgottesdienst mit 
Tischabendmahl, Pfarrerin 
Heuser

Christuskirche 
Weddel

7. April 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche 
Weddel

9. April 11:00 Gottesdienst, Pfarrerin 
Heuser

Christuskirche 
Weddel

10. April 10:00 Familiengottesdienst mit an-
schließender Ostereiersuche 
und Osterfrühstück, Pfarrerin 
Heuser

Christuskirche 
Weddel

21. April 10:00 Weddeler Abendmusik – 
Musik für Barockcello mit 
Ludwig Frankmar

Christuskirche 
Weddel

23. April 11:00 Gottesdienst, Pfarrerin Gupta
12 bis 14 Uhr, Offene Kirche, 
für Menschen, die eine 
ruhige Zeit suchen

Christuskirche 
Weddel

Hordorf

2. April 9:30 Gottesdienst Palmarum St. Maria Hordorf

7. April 9:30 Gottesdienst Karfreitag mit 
Abehndmahl

St. Maria Hordorf

9. April 9:30 Gottesdienst Ostermontag St. Maria Hordorf

16. April 9:30 Gottesdienst St. Maria Hordorf

23. April 9:30 Gottesdienst St. Maria Hordorf

30. April 9:30 Gottesdienst St. Maria Hordorf

Historische Wanderung
DESTEDT Grüne unterwegs mit Jörg Pogan

Am 12. März trafen sich die Grünen 

zum zwölften Mal zu einer „histori-

schen Wanderung“ mit dem Dested-

ter Ortsheimatpfleger Jörg-Eckehardt 

Pogan. 

Die wieder sehr informative, zwölf Ki-

lometer lange Wanderung durch den 

Elm fand zum ersten Mal im Schnee 

statt. Trotz des Wetters war die Wan-

derung sehr gut besucht. Im beliebten 

Mühlencafe in Abbenrode fand der ge-

mütliche Ausklang statt.

Sabine Auschra

Der Destedter Ortsheimatpfleger Jörg-Eckehardt Pogan (Bildmitte) wusste wie-
der Interessantes über die Gegend um Destedt zu erzählen.      Foto Sabine Auschra

Projekt Digitales Dorfleben
SCHANDELAH Nachbarschaftsnetzwerke weiter ausbauen

Schandelah und Schapen wurden als 

repräsentative Dörfer für eine vom 

Bundesministerium für Ernährung 

und Landwirtschaft geförderte Studie 

der FH Münster ausgewählt. Bundes-

weit wurde nur in acht Ortschaften 

die Studie durchgeführt.

Ende Februar wurden die Ergebnis-

se im Vereinsheim Schapen vor 25 In-

teressierten, unter ihnen Ortsbür-

germeister von Schandelah Daniel 

Bauschke und seine Vorgängerin Ute 

Widow, präsentiert.

Nach einer kurzen Begrüßung durch 

Bezirksbürgermeister Ulrich Volk-

mann, präsentierten Prof. Dr. Sebasti-

an Kurtenbach und sein Team die Er-

gebnisse und Erkenntnisse.

Durch Interviews mit 201 Teilneh-

menden aus Schapen und einer Refe-

renzbefragung in Schandelah wollten 

die Wissenschaftler erforschen, wel-

che Effekte digitale Nachbarschafts-

netzwerke auf das örtliche Zusam-

menleben haben. 

Dabei stellte sich heraus, dass Men-

schen im ländlichen Raum bei beste-

hendem persönlichem Zusammen-

halt auch digital gut miteinander ver-

drahtet sind. Besonders um sich per 

Messenger- Dienste und soziale Netz-

werke zu organisieren.

In Schapen und Schandelah funkti-

oniert das bereits überdurchschnitt-

lich gut. Besser übrigens als im Bun-

desdurchschnitt. 

Dabei ist der Altersschnitt in Scha-

pen aufgrund fehlender Neubauge-

biete etwas höher als in Schandelah. 

Unabhängig davon haben sich aber 

auch in Bezug auf die Infrastruktur 

des Braunschweiger Stadtteils Scha-

pen und der Ortschaft Schandelah in 

Gemeinde Cremlingen Wünsche her-

auskristallisiert, die nicht immer digi-

tal geregelt werden können. 

Eine Erkenntnis ist, dass vor der digi-

talen Vernetzung immer erst der per-

sönliche Kontakt beziehungsweise 

die persönliche Begegnung steht und 

nicht umgekehrt. 

Das heißt, dass ein Ort der Begeg-

nung wie zum Beispiel das Sportheim 

in Schandelah Voraussetzung für die 

anschließende digitale Vernetzung ist 

und bestehende Dienste wie Whats-

App, Instagram oder Facebook durch-

aus ausreichen.

Or tsbür germeister  Bauschke 

wünscht sich jedoch noch alternative 

Dienste um zum Beispiel „das schwar-

ze Brett“ für Vereine, Gemeinde und 

Ortsrat digital darzustellen und hat 

seine Ortschaft für das Projekt „Digi-

tales Dorfleben Niedersachsen“ ange-

meldet. Mitunter vermutet Bauschke, 

dass bestimmte Angebote und dessen 

Netzwerke im Ort gerade neuen An-

wohnerinnen und Anwohnern nicht 

bekannt sind und wünscht sich da-

für digitale Lösungen. Die Handlungs-

empfehlungen der Forschenden zur 

weiteren Unterstützung der digita-

len Vernetzung in der Nachbarschaft 

gehen auch in Richtung Landespoli-

tik: Schulungsangebote zur digitalen 

Kommunikation für Vereinsvorstände 

und für ältere Menschen sollten unter-

stützt werden. Da traf es sich gut, dass 

mit Julia Retzlaff (SPD Landtagesabge-

ordnete) zu Gast war. Ihr spontaner 

Kommentar „Das nehme ich gerne für 

meine politische Arbeit mit“.

Daniel Bauschke

Gottesdienst 
mit Brunch und Eiersuche
SCHANDELAH Kirche freut sich auf Groß und Klein

Nach dreijähriger Pause laden wir 

Sie und Euch in diesem Jahr wieder 

ganz herzlich ein, an Ostermontag um 

10:45 Uhr in der St. Georg Kirche in 

Schandelah mit uns gemeinsam Got-

tesdienst zu feiern. Während dieses 

Gottesdienstes wollen wir gemein-

sam brunchen.

Zusammen mit Prädikant Torsten 

Krack planen wir einen Gottesdienst 

für Groß und Klein, Jung und Alt und 

würden uns freuen, wenn sich wieder 

viele auf den Weg machen.

Wir werden nach einem ersten Ab-

schnitt den Gottesdienst unterbre-

chen. Aus den Bankreihen der Kirche 

werden wir uns an die fertig einge-

deckten Tische setzen, um gemein-

sam zu Essen, zu Trinken und ins Ge-

spräch zu kommen.

 Wir als Team sorgen für Bröt-

chen und Getränke und bitten die 

Gottesdienst-Besucher einen Beitrag 

zum Buffet, das wir vorne in der Tauf-

ecke aufbauen wollen, mitzubringen.

Danach wird es einen abschließen-

den gemeinsamen Gottesdienst-Teil 

geben. Nach dem Gottesdienst sind 

die Kinder zur Ostereier-Suche rund 

um die Kirche eingeladen.

Zur besseren Planung bitten wir 

herzlich darum, sich bis 4.April mit 

entsprechender Personenzahl unter 

schandelah.godi@lk-bs.de oder tele-

fonisch unter 912170 anzumelden, da-

mit wir ausreichend eingedeckte Ti-

sche und Brötchen bereitstellen kön-

nen.

Carolin Heinke und 

Christina Schäffner

Solowerke aus 
Renaissance und Barock

WEDDEL Abendmusik in der Christuskirche
Der zweite Konzertabend der diesjäh-

rigen Weddeler Abendmusik am Frei-

tag, den 21. April in der Christuskirche 

Weddel um 19 Uhr verspricht ein sehr 

besonderer musikalischer Abend zu 

werden.

Der Barockcellist Ludwig Frank-

mar (Berlin) spielt nicht nur Solower-

ke aus Renaissance und Barock, son-

dern trägt sie auch noch auf einem 

historischen fünfsaitigen Barockcello 

von 1756 aus der Pariser Werkstatt von 

Louis Guersan vor.

Die Werke des Abends stammen 

aus einer Zeit, als es zwischen den 

Instrumentenfamilien der Violonen 

mit dem Violoncello und der Gam-

ben kompositorisch noch keine be-

sondere Trennung gab. Die besonde-

re Gemeinsamkeit der ausgewählten 

Stücke, Fantasien von Telemann und 

Ricercare aus dem spanischen und 

italienischen Raum, liegt darin, dass 

sie durch eine reichhaltige Ornamen-

tik im melodischen Verlauf quasi ei-

nen mehrstimmigen Eindruck in der 

Einstimmigkeit erzeugen. Der har-

monische Zusammenhang erklingt 

im schnellen, frei aufgelösten Spiel 

der Töne, nicht in der akkordischen 

Gleichzeitigkeit, wie es auf Tastenins-

trumenten möglich ist. Dies erfordert 

eine hohe technische Anforderung an 

das Spiel.

„Wir können uns vorstellen, dass die 

Menschen diese Musik sakralen Cha-

rakters als einen ornamentierten Kir-

chengesang auffassten“, sagt Ludwig 

Frankmar zu dieser Musik. Vormals 

Orchestermusiker, beschäftigte er sich 

zunächst mit zeitgenössischer Musik, 

bevor er sich nach ein einem späteren 

Barockmusikstudium der Solomusik 

der kleinen Bassinstrumente aus Re-

naissance und Barock zuwandte. Der 

Eintritt für diesen musikalischen Spe-

zialitätenabend ist frei.

Petra Diepenthal-Fuder

Konfirmation in Hemkenrode am 

23. April, 10 Uhr

Anna Maria Elster

Janna Estorf 

Katja Keller

Shari Naima Meinecke

Amelie Nikolaus

Konfirmation in Destedt am 

30. April, 10 Uhr

Jannik Eßmann

Lilli Meier

Jette Passiel

Finn Siemsen

Kjara Inken Westphal

Mathis Zorn

Konfirmationstermine

AUS DEN ORTSCHAFTEN
4 April 2023



Proklamation der Vereinsmeister
CREMLINGEN Jahreshauptversammlung der Schützen

Der 1. Vorsitzende Rüdiger Hagemann 
begrüßte 16 Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung im Schützen-
heim.

Da das letzte Jahr immer noch von 
Corona geprägt war, fiel sein Bericht 
recht kurz aus. 

So konnte er lediglich von einer De-
legiertenkonferenz des Kreissport-
bundes Wolfenbüttel und einer Dele-

giertenkonferenz des Kreis Schützen-
bundes Braunschweig berichten.

Die Mitgliederzahl ist leider auf 52 
gesunken. Das Schützenfest findet am 
9. September statt.

Er dankte zum Schluss seiner Aus-
führung allen aktiven Mitgliedern, die 
sich rege am Schießbetrieb und an 
den gelaufenen Veranstaltungen be-
teiligt haben. 

Im Anschluss überreichte er noch 
dem Mitglied Fritz Weichbrodt zu des-
sen vergangenem 80. Geburtstag ei-
nen Präsentkorb. 

Der Schießsportleiter Lukas Drake 
konnte von den vergangenen Runden-
wettkämpfen berichten. 

So belegten die Mannschaften fol-
gende Plätze: LuPi1 Platz vier in der 1. 
Kreisklasse, LGA1 Platz sechs in der 

Kreisliga und LGA3: Platz zehn in der 
1. Kreisklasse. Die KK Auflagemann-
schaft belegte in der Liga Platz sieben. 
Die 2. LGA Mannschaft und die 2. LuPi 
Mannschaft wurden abgemeldet.

Auch berichtete er von dem Kö-
nigsschießen und der Herbstmeister-
schaft aus dem Jahr 2022. Nach dem 
Kassenbericht von Ingo Langemann, 
wurde der Vorstand einstimmig ent-

lastet. 
Da es im letzten Jahr niemanden 

gab, der das Amt des 2. Vorsitzenden 
übernehmen wollte, wurde dieses 
Jahr ein neuer Versuch gestartet. Es 
fand sich Neele Kunze, die darauf ge-
wählt wurde.

Nach der Wahl kam es zur Proklama-
tion der Jahrespokale und der Vereins-
meister. Die Jahrespokale gewannen: 

Luftgewehr und LuPi: Lukas Drake. 
Luftgewehr Auflage und Kleinkaliber: 
Jens Drake.

Vereinsmeister wurden: Luftgewehr 
und LuPi: Lukas Drake, Luftgewehr 
Auflage: Jens Drake, Luftgewehr Auf-
lage Damen: Carola Stautmeister und 
Kleinkaliber: Dennis Saunders.

Alle Siegern ein 3-fach Gut Schuss.
Jans Drake

Traumhafte Mehrtagesfahrten

Zur Blütezeit ins Alte Land
21.04.23 inkl. Tagesprogramm  68,90 €
Osterbrunnentour in Sachsen
21.04.23 inkl. Tagesprogramm  71,90 €
Weltvogelpark Walsrode
26.04.23 inkl. Eintritt u. Führung  70,90 €
Leipziger Buchmesse
29.04.23 inkl. Eintritt  52,00 €
Frühjahrsmarkt Gut Basthorst
29.04.23 inkl. Eintritt Frühjahrsmarkt  45,00 €
Spargelbuff et in Kirchdorf
03.05.23 inkl. Spargelbuff et  49,80 €
Elbtalauen
13.05.23 inkl. Tagesprogramm 78,00 €
Musicals in Hamburg (König der
Löwen, Die Eiskönigin & Hamilton)
21.05.23 inkl. Eintrittskarte ab 129,00 €
Musical „Romeo und Julia“ Berlin
03.06.23 inkl. Eintrittskarte ab 139,00 €
Feuerwerkswettbewerb Hannover
10.06.23  inkl. Eintritt  52,00 €
Harz-Kutschfahrt
14.06.23 inkl. Tagesprogramm  78,90 €

Erlebnisreiche Tagesfahrten

Zur BUGA 2023 nach Mannheim
Fahrt im Komfort-Reisebus, Begrüßungsfrühstück auf der Anreise, Übernachtung 
inkl. Frühstück, Abendessen als 3-Gang-Menü oder Buff et, Stadtrundfahrt 
Mannheim, Eintritt (21.05.23) BUGA in Mannheim, Stadt- und Schlossführung 
in Heidelberg, Eintritt Schloss Heidelberg, Schiff fahrt Heidelberg-Neckarsteinach 
inkl. Sektempfang
Hotel: 4-Sterne Achat Hotel Reilingen Walldorf
Termin: 20.05. – 22.05.23  ....................................... 3 Tage/HP ab 445,00 € p. P.

Salzburg & Berchtesgadener Land
Fahrt im Komfort-Reisebus, Begrüßungsfrühstück auf der Anreise, Übernachtung 
inkl. Frühstücksbuff et, Abendessen als 4-Gang-Menü mit Salatbuff et an drei 
Abenden,  Traditioneller Grillabend mit Musik (witterungsabhängig) an einem Abend, 
Begrüßungsschnapserl, Ausfl ug „Mozartstadt Salzburg“,  Ausfl ug „Chiemgauer Alpen“, 
Taxi-Service ab/bis Haustür 
Hotel: Landhotel Kirchenwirt in Unken
Termin: 10.06. – 14.06.23  ....................................... 5 Tage/HP ab 669,00 € p. P.

Neue Tages- und Mehrtagesreisen
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 a

m
 A

do
be

St
oc

k

Duckstein GmbH & Co. KG 
Hinter der Ziegelei 6 · 38350 Helmstedt 
�  info@duckstein-pollitz.de

www.duckstein-pollitz.de
Besuchen Sie uns 
auf Facebook.

Krämerbrückenfest Erfurt
17.06.23 39,00 €
Helgoland
24.06.23 inkl. Schiff fahrt   76,00 €
Theaterschiff  Magdeburg
28.06.23 inkl. Tagesprogramm   92,00 €
Fahrt ins Blaue –
Unsere Überraschungsfahrt!
08.07.23 inkl. Tagesprogramm  68,90 €
Leipziger Neuseenland
12.07.23 inkl. Schiff fahrt mit Imbiss 52,90 €
Nutztiersafari auf BioGut Bauck
15.07.23 inkl. Tagesprogramm 73,50 €
Kirschenland Witzenhausen
16.07.23 inkl. Tagesprogramm 52,90 €
Europa-Rosarium Sangerhausen
19.07.23 inkl. Eintritt u. Führung 49,00 €
Timmendorfer Strand
22.07.23 49,00 €
Grillbuff et auf der Weser
28.07.23 inkl. Schiff fahrt u. Grillbuff et 78,90 €
Floßfahrt im Harz
30.07.23 inkl. Tagesprogramm 69,90 €

Jetzt Infos & buchen unter: Tel. 05351 - 544800
Wittkampsring 11, Gifhorn

Telefon: 0531 122 88 21
05371 9376832

Fax: 05371 8397594
fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

www.oppermann-bestattungen.de

Hordorfer Straße 118
38104 Braunschweig - Schapen

Wittenbergstraße 5
38124 Braunschweig - Heidberg

Ackerweg 1e
38108 Braunschweig-Hondelage

Schöninger Straße 17
38173 Sickte

Sieger: Vereinsmeister Luftgewehr und LuPi Lukas Drake, LG Auflage Damen Carola Stautmeister, LG Auflage Herren 
Jens Drake

 Vorstand: Hinten: Schiessportleiter Lukas Drake, Schriftführerin Astrid Simon, Beisitzerin: Carola Stautmeister, Kassierer 
Ingo Langemann, Damenleiterin: Angela Ziebell, 1. Vorsitzender Rüdiger Hagemann. Vorne: 2. Vorsitzende Neele Kunze, 
Jugendleiter Henry Drake

Urkunden für Mitglieder
CREMLINGEN Jahreshauptversammlung des TuS

Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des TuS Cremlingen konn-
te der 1. Vorsitzende Thomas Schnett-
ler 38 Mitglieder begrüßen. Der Verein 
konnte im letzten Jahr einen enormen 
Mitgliederzuwachs verbuchen und 
freut sich über einen neuen Rekord 
von 766 Mitgliedern. Dafür sprach der 
1. Vorsitzende seinen Dank vor allem 
den vielen Übungs- und Abteilungs-
leitern aus, die die Attraktivität des 
Sportangebots maßgeblich prägen.

Sportlich hervorzuheben war vor al-
lem der Kreismeistertitel der Ü32 Her-

renmannschaft in der Saison 2021/22, 
der in einem packenden Spiel nach 
Elfmeterschießen errungen wurde.

Der Vorstand berichtete über die Re-
alisierung zweier Großprojekte - die 
Sanierung des A-Platzes und die Um-
rüstung der Flutlichtanlage auf LED-
Leuchtkörper. Derlei Projekte wären 
ohne die Einwerbung von Fördermit-
teln und Zuschüssen nicht zu bewäl-
tigen. Der A-Platz konnte mit Hilfe der 
Gemeinde Cremlingen saniert wer-
den, für die Umrüstung der Flutlicht-
anlage erhielt der TuS Fördergelder 

des Bundes, des Landessportbundes 
und des Assefonds.

Nach mehr als 38 Jahren Mitwirkung 
und Leitung der Herrenfußballabtei-
lung, gab Wolfgang Oeft seinen Rück-
tritt zum Sommer diesen Jahres be-
kannt. Er ließ die sportlichen Erfolge, 
Herausforderungen und Niederlagen 
Revue passieren und blickte auf die gu-
te Zusammenarbeit mit allen Trainern 
und 1. Vorsitzenden in dieser Zeit zu-
rück. Zum Abschluss schlug Wolfgang 
Oeft Nicolas Beese als seinen Nachfol-
ger vor, der sodann von der Mitglie-

derversammlung bestätigt wurde.
Geehrt wurden in diesem Jahr Ursula 
Husse (25 Jahre Mitgliedschaft), Bernd 
Weber-Schönian (50 Jahre) und Peter 
Rosemeyer (60 Jahre). Elke Sprötge er-
hielt die Ehrenmitgliedschaft in Aner-
kennung ihrer fast vierzigjährigen Tä-
tigkeit als Kassenwartin und mehr als 
60 Jahren Mitgliedschaft im TuS. Au-
ßerdem wurde Hubert Berndt nach 70 
Jahren Mitgliedschaft in Abwesenheit 
zum Ehrenmitglied ernannt. Peter 
Gonser wurde mit einer besonderen 
Ehrung des Landessportbundes be-
dacht. Er wurde als „Vereinsheld“ für 
seine langjährigen und vielfältigen Ak-
tivitäten als Trainer, Betreuer, Ideen-
geber und „Platzwart“ ausgezeichnet.

Am Ende entbrannte eine hitzige 
Debatte über den seitens einiger Mit-
glieder geäußerten Wunsch, die Sport-
anlage auch außerhalb der Trainings- 
und Spielzeiten für Kinder und Ju-
gendliche zum Kicken zu Öffnen. Der 
Vorstand hatte dieses Thema bereits 
intern diskutiert, da das Fehlen eines 
adäquaten Bolzplatzes in Cremlingen 
offensichtlich ist. Der Vorstand gab je-
doch zu bedenken, dass eine Lösung 
nur in Abstimmung mit der Gemein-

de getroffen werden könnte und vor-
ab die haftungs- und versicherungs-
technischen Fragen geklärt werden 
müssten. Der Verein hat bereits Ge-
spräche mit der Gemeinde aufgenom-
men. Es müsste jedoch auch von Sei-
ten der Elternschaft Verantwortung 
und Engagement gezeigt werden, in-

dem man den Missstand bei den öf-
fentlichen Sitzungen des Orts- und Ge-
meinderates sowie der zuständigen 
Ausschüsse vorträgt. Die Diskussion 
wurde in anschließenden Gesprächen 
weiter vertieft.

Kristin Schnettler

Der Vorstand und die Geehrten v.l.n.r.: Kristin Schnettler, Bernd Kunkel, Peter Gonser, Thomas Schnettler, Peter Rosemeyer, 
Astrid Birke, Ursula Husse, Karin Villmann, Wolfgang Oeft, Bernd Weber-Schönian

Punkte-Karte für Ehrenamtliche
CREMLINGEN Freibad am Elm

Der Rat hat im Februar 2020 beschlos-
sen, den für das Gemeinwohl eh-
renamtlich Tätigen in der Gemeinde 
Cremlingen eine 50-Punkte-Karte für 
das Freibad am Elm in Hemkenrode 
zu gewähren. Eine solche Zuwendung 
liegt im Rahmen der Steuerfreigrenze, 
wenn sie anlassbezogen ausgegeben 
wird.

Nachdem das Freibad in den Jahren 
2020 und 2021 durch die unmittelbar 
nach Beschlussfassung aufgetretene 
Coronapandemie nur unter Auflagen 
geöffnet werden konnte, war der Be-
schluss bisher nicht umsetzbar. Da 
sich im Jahr 2022 relativ kurzfristig er-
gab, dass die Öffnungszeiten wieder 
erweitert werden können, wurde die 
Ausgabe einer 15-Punkte Karte als Al-
ternative beschlossen.

In diesem Jahr kann das Freibad 
zum ersten Mal wieder ohne Be-

schränkungen und Auflagen geöffnet 
werden, daher kann auch der im Fe-
bruar 2020 erfolgte Beschluss des Ra-
tes endlich vollumfänglich umgesetzt 
werden. Die Ehrenamtlichen haben 
die Möglichkeit, sich zwischen einer 
15- oder 50- Punkte Karte zu entschei-
den.

Alle berechtigten Ehrenamtlichen 
wurden von der Gemeinde Cremlin-
gen angeschrieben. Wer Interesse an 
den diesjährigen 15- bzw. 50-Punkte-
Karten hat, kann sich diese ganz be-
quem unter Vorlage eines Ausweis-
dokumentes beim ersten Besuch im 
Freibad direkt an der Kasse abholen. 
Sollte Sie das Anschreiben nicht er-
reicht haben, Sie aber ehrenamtlich 
tätig sein, so melden Sie sich bitte 
zwecks Prüfung Ihres Anspruchs bei 
Frau Müller Telefon 05306/802-302.

AUS DEM VEREINSLEBEN
5April 2023       



Hasentüten zum Basteln
GESCHENKIDEE zu Ostern

Die Eiersuche ist für Kinder das High-
light an Ostern –  Spiel und Spaß sind 
garantiert. Dabei müssen Schokoeier 
und Co. aber nicht immer im Nest 
liegen. Die kleinen Naschereien las-
sen sich auch kreativ in einer selbst 
gemachten Hasentüte verpacken. 
Das macht die Suche gleich noch mal 
spannender und abwechslungsrei-
cher, wenn in einem der Verstecke 
ein niedlicher Osterhase wartet! Aber 
nicht nur für die Kleinen sind die Ha-
sentüten eine schöne Idee, auch als 
Mitbringsel zum Osterbrunch kom-
men sie gut an. Denn statt Bonbons, 
können darin zum Beispiel auch Blu-
mensamen und andere kleine Über-
raschungen verpackt werden. Mit nur 
wenigen Materialien und Kreativstif-
ten sind die Hasentüten im Handum-
drehen gebastelt. Und so geht ’ s:
 Das nötige Material

Um die Hasentüten zu basteln, 
braucht man zunächst Pack- oder 
Transparentpapier, eine Nadel, einen 
stabilen Faden, ein Schleifenband, ei-
ne Schere, einen Locher und Kreativ-
stifte wie den Fineliner Drawing Pen 
in Schwarz und den Gelschreiber G2-7, 
den es von Pilot in einer Auswahl von 
31 bunten Farben gibt. Hinzu kommen 
ausgedruckte Vorlagen für Hase und 
Anhänger, die man zum Beispiel un-
ter www.pilotpen.de/diy-tutorial kos-
tenlos herunterladen kann.

 Schritt 1:
Die Hasenvorlage ausdrucken, aus-

schneiden und auf das Pack- oder 
Transparentpapier legen. Dann den 
Umriss nachzeichnen und ausschnei-
den. Für eine Hasentüte werden zwei 
Papierhasen benötigt. Anschließend 
mit dem schwarzen Drawing Pen ein 
Hasengesicht mit Augen, Nase und 
Barthaaren aufzeichnen. Für rosa 
Wangen den Gelschreiber G2-7 in Ro-
sa verwenden.
 Schritt 2:

Um aus den Hasenhälften eine Tü-
te zu basteln, beide Teile aufeinander-
legen und mit gleichmäßigen Stichen 
von circa einem Zentimeter Länge am 
Rand zusammennähen. Dabei an ei-
ner Seite eine kleine, fünf bis sechs 
Zentimeter lange Öff nung freilassen 
und den Hasen dort mit Bonbons, 
Blumensamen oder anderen kleinen 
Überraschungen befüllen. Anschlie-
ßend bis zum Ende zunähen.
 Schritt 3:

Für den Anhänger die ausgedruck-
te Ostereivorlage oder eine selbst ge-
wählte Form aus Papier ausschneiden 
und mit verschiedenfarbigen G2-7 Stif-
ten individuell gestalten. Am Ende lo-
chen und mit Schleifenband an der 
Hasentüte befestigen. Fertig ist das 
süße Ostergeschenk!

Kunterbuntes für das Osternest
BASTELIDEE Mit kreativen Fotogeschenken die Lieben überraschen

Endlich ist der Frühling da. Das Grün 
im Garten sprießt und mit den Tem-
peraturen steigt auch die Laune. Das 
lange Osterwochenende bietet die 
passende Gelegenheit, um mit der 
Familie und lieben Freunden den Be-
ginn der wärmeren Jahreszeit zu fei-
ern. Lieb gewonnene Rituale dürfen 
dabei nicht fehlen. Beim Färben und 
Bemalen der Ostereier zum Beispiel 
helfen alle mit, auch kunterbunte 
Nester mit kleinen Überraschungen 
werden versteckt und nach dem ge-
mütlichen Osterbrunch gemeinsam 
gesucht. Aus eigenen Fotos lassen 
sich mit wenig Aufwand individuelle 
und kreative Geschenke gestalten.
Selbst gemachte Osterkette mit Fa-
milienbildern

Ob für die eigenen vier Wände oder 
als Geschenk für die Großeltern: Eine 
selbst gebastelte Osterkette mit Fa-
milienfotos bringt gemeinsame Erin-
nerungen besonders gut zur Geltung. 
Dazu braucht es lediglich Bastelkar-
ton in frühlingshaften Farben, Sche-
re, Klebstoff , eine Kordel sowie ver-
schiedene Lieblingsbilder. Besonders 
schnell ist die Deko mit Sofortfotos 
gemacht, die sich beispielsweise an 
einer Cewe Fotostation ausdrucken 
lassen. Aus dem Bastelkarton österli-
che Motive wie Hasen oder Eier aus-
schneiden, Fotos aufkleben und ver-
zieren. Anschließend alles auf eine 
hübsche Kordel fädeln –  fertig ist der 
Oster-Wandschmuck.
Leckere Mitbringsel zum Osterbrunch

Selbst gemachte Köstlichkeiten wie 
ein frisch gebackener Hefezopf oder 

leckere Marmelade für die Ostersta-
fel kommen mit Sicherheit gut an und 
sind ein schönes Mitbringsel.Für ei-
nen zusätzlichen Aha-Eff ekt können 
kreative Hände sorgen, indem sie das 
Weckglas mit individuellen Foto-An-
hängern verzieren – diese Marmela-
de gibt es garantiert nicht zweimal. 
Dazu ein Herz aus farbigem Papier 
ausschneiden, mit einem Sofortfoto 
sowie einem lieben Gruß versehen 

und mit einem Geschenkband befes-
tigen.

Kreative Ostergeschenke für Kinder
Für Kinder ist Ostern ein besonders 

fröhliches Fest: Süßigkeiten naschen, 
Eier suchen, bunte Osternester fin-
den - das macht allen Spaß. Aber es 
muss nicht immer etwas Süßes sein. 
In vielen Osternestern sind auch ori-
ginelle Geschenke versteckt. Beson-
ders beliebt sind Spiele, die die Kids 

gleich mit der ganzen Familie auspro-
bieren können. Ein personalisiertes 
Memo-Spiel lässt sich zum Beispiel 
unter www.cewe.de kreativ mit eige-
nen Fotos gestalten. Ob lustige Kin-
derbilder, schöne Reiseerinnerungen 
oder Aufnahmen von Familienfesten, 
jedes der 25 Kartenpaare erzählt eine 
ganz persönliche Geschichte.

Ausmalspaß für Kinder

   Foto: DJD/Pilot Pen

Frohe Ostern!

               Foto: DJD/www.cewe.de

Frühstücksideen - 
fair, lecker und vegan

REZEPTTIPP Vegane Bananen-Zimt-Waffeln mit fair gehandelten Zutaten

Zum perfekten Start in den Tag gehört 
für viele ein ausgewogenes Frühstück. 
Vor allem am Wochenende, wenn man 
mit Familie oder Freunden gemütlich 
zusammensitzt, darf der Tisch reich-
lich gedeckt sein, und das geht auch 
vegan und fair - also "fairan". Ob Kaf-
fee oder Tee, knusprige Brötchen mit 
Schokoaufstrich oder Honig, ein Müs-
li mit Nüssen und Banane, leckere 
Fruchtsäfte und ein Strauß Rosen als 
Deko: Für die vegane Frühstücksviel-
falt gibt es zahlreiche Produkte, die 
fair gehandelt erhältlich sind.

Bessere Lebensbedingungen im glo-
balen Süden schaffen

"Fairan" ist Trend: Wer fairan lebt, 
achtet auf faire und ökologische Zu-
taten und unterstützt so Menschen 
in Afrika, Lateinamerika und Asien, 
die die Zutaten für viele dieser Lieb-
lingsprodukte anbauen. Das Siegel 
Fairtrade etwa kennzeichnet Waren 
aus fairem Handel, bei deren Herstel-
lung bestimmte soziale, ökologische 
und ökonomische Kriterien eingehal-
ten wurden. Durch Fairtrade erhalten 
die Menschen im globalen Süden sta-
bile Preise und investieren mit sozia-
len Projekten und Umweltprogram-
men in ihre Zukunft, in die ihrer Kin-
der - und ihrer Produkte. Unter www.
fairtrade-deutschland.de gibt es eine 
Übersicht über erhältliche Produkte 
sowie faire Frühstückideen - darun-
ter Bananen-Schoko-Kuchen, Quinoa-
Brot oder ein Power-Smoothie. Fairan 
handeln überzeugt: "Ich lebe fairan, 
weil es sich einfach richtig anfühlt. Ich 
will nicht, dass wegen meiner Essens-
vorlieben oder der Jacke, die ich trage, 
Tiere, Menschen oder Umwelt leiden", 

meint auch die 27-jährige Infl uencerin 
Justine aus Wien. Auf Instagram und 
unter justinekeptcalmandwentvegan.
com stellt sie viele leckere vegane Re-
zepte vor - wie diese Bananen-Zimt-
Waff eln.

Rezepttipp der Nachhaltigkeitsblog-
gerin Justine: Vegane Bananen-Zimt-
Waffeln

• Zutaten (für 8-10 kleine Waff eln):
• 260 g Dinkelmehl
• 170 g Bananen* (Gewicht ohne Scha-

le)
• 300 ml Pfl anzenmilch (z. B. Hafer-

milch)
• 2 Spritzer Agavendicksaft* (oder an-

deres Süßungsmittel)
• 1 TL Zimt*
• 2 TL Weinsteinbackpulver
• 1 Spritzer Apfelessig
• 1 EL Kokosöl* (und mehr zum Einfet-

ten des Waff eleisens)

 *Diese Zutaten sind mit Fairtrade-
Siegel erhältlich.

 Als Topping:
• Ahornsirup nach Belieben, pfl anzli-

cher Joghurt, Früchte

 Zubereitung:
 Das Waff eleisen vorheizen. Die Ba-

nanen mit einer Gabel zerdrücken 
und mit der Pflanzenmilch, etwas 
Agavendicksaft, Zimt und Kokosöl 
in einer Schüssel mit einem Schnee-
besen verrühren. Das Mehl hinzufü-
gen und gut unterrühren. Weinstein-
backpulver und etwas Apfelessig da-
zugeben und wieder verrühren. Das 
Waff eleisen einfetten, den Teig porti-
onsweise einfüllen und die Waffeln 
backen. Anschließend mit leckeren 
Toppings wie Joghurt, Ahornsirup, Ba-
nanenstücken oder anderen Früchten 
genießen.

Die veganen Bananen-Zimt-Waff eln mit fair gehandelten Zutaten bereichern jeden Frühstückstisch.
                  Foto: DJD/Fairtrade/Justine Siegler
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MO, 03.10.   15:00 UHR
WÜRZBURG BASKETS KIDS

DAY

SO, 09.10.   15:00 UHR
MHP RIESEN LUDWIGSBURG KIDS

DAY

SO, 16.10.   15:00 UHR
MLP ACADEMICS HEIDELBERG

SA, 22.10.   18:00 UHR
TELEKOM BASKETS BONN

SPIELHEIM
VOLKSWAGEN HALLE

Powered by

BASKETBALL-LOEWEN.DE/TICKETS 

instagram.com/basketballloewen 
Tickethotline: 0531-7017288

DI, 25.04.   20:30 UHR
FRAPORT SKYLINERS

SO, 16.04.   15:00 UHR
RATIOPHARM ULM

SA, 08.04.   18:00 UHR
MEDI BAYREUTH

SPONSOR OF THE DAY

becker + flöge GmbH Lister Meile 3  |  30161 Hannover  |  Tel.: +49 (0) 511 34854 - 0  |  info@becker-floege.de 

www.becker-floege.de ·

2 Brillen -
1 Preis*

U n s e r  A n g e b o t  f ü r  d o p p e l t e n  D u r c h b l i c k .

* Die 2 für 1 Aktion: In Ihrer zweiten Brille ist eine modische Fassung oder Sonnenbrille der Marken meineBrille oder SUNRAY inkl. Gläser gleicher Qualität enthalten. 
Wenn Sie sich für eine höherwertige Fassung oder Sonnenbrille entscheiden, rechnen wir Ihnen 30 Euro auf den Kaufpreis an. Die Anrechnung erfolgt auf den Wert 
der preiswerteren Fassung oder Sonnenbrille der 2 für 1 Aktion. Ausgeschlossen sind nur die Dauertiefpreis-Brillengläser. Bei Wahl einer Sonnenbrille fallen keine 
Einarbeitungskosten an. Bei Wahl von günstigeren Gläsern für die zweite Brille erfolgt kein Wertausgleich. Gültig bis 30.06.2023.
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Jetzt 
bis zu 50 % 

sparen!

Einstärken- bzw. 
Gleitsichtbrille oder 

Arbeitsplatzbrille oder 
Sonnenbrille

Wunschbrille

Bei einer kostenlosen Waldführung werden alle Ihre Fragen zur 
Waldbestattung, der Beisetzung sowie zu Ihren Möglichkeiten 
der Vorsorge zu Lebzeiten beantwortet.

Waldführungen Termine 2023:
02. + 23.04. / 07. + 21.05. / 18.06. / 16.07. / 13.08.
jeweils sonntags um 11 Uhr (Änderungen vorbehalten)

Kontaktieren Sie uns für weitere Informationen und Ihre 
Anmeldung: Telefon: 05306-9280259 oder über 
www.waldbestattung-cremlingen.de

Unsere Führungen sind grundsätzlich auch für Menschen mit Gehbehinderung geeignet.

Der Friedhof ist gut mit dem Auto und den Öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar. Die 
Buslinie 430 (Braunschweig – Bornum) hält in ca. 600 Metern Entfernung, der flexo-Bus 
direkt auf dem Parkplatz Försterei. Angaben für Ihr Navigationsgerät:   
Ort: Cremlingen, Straße: Försterei Cremlinger Horn

W
T

T
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 Sonderthema - Frühlingserwachen
Ersatz für den Buchsbaum

ALTERNATIVE Immergrün und pfl egeleicht

(DJD). Der Buchsbaumzünsler und 
Pfl anzenkrankheiten haben viele Bu-
xus-Anpflanzungen vernichtet oder 
zumindest empfindlich geschädigt. 
Daher überrascht es nicht, dass sich 
viele Freizeitgärtner heute um Alter-
nativen bemühen. 
Immergrün, pfl egeleicht und optisch 
ansprechend: Diese Attribute soll der 
Buchsbaum-Ersatz im Idealfall er-
füllen. Als robust gegen den Zünsler 
und den Buchsbaumpilz erweist sich 

zum Beispiel der Bloombux: Er ist kein 
Buchsbaum, sieht diesem aber zum 
Verwechseln ähnlich - und lässt sich 
genauso vielfältig verwenden. Im Mai 
und Juni ist die Pfl anze von rosa Blü-
ten überzogen und wird damit zur An-
laufstelle für nutzbringende Insekten. 
Erhältlich ist die robuste Buchsbaum-
Alternative in gut sortierten Fachgar-
tencentern, Baumärkten und Garten-
baumschulen.

Vital am neuen Standort
BÄUME optimal anwachsen lassen

(DJD). Damit sich neue Bäume im Gar-
ten optimal entwickeln können, muss 
bereits bei der Pfl anzung einiges be-
achtet werden. Je nach Baumart soll 
der gewählte Ort genügend Platz und 
Sonne bieten. Das Pfl anzloch wird et-
wa doppelt so breit und etwas tiefer 
als der Wurzelballen ausgehoben. 
Abgelagerter Kompost verbessert die 
Bodenstruktur. Eine gute Starthilfe 
bieten zudem vitalisierende Mittel 
wie das Präparat Waldleben. Sie kön-

nen bereits beim Einschlämmen des 
Pfl anzlochs in das Gießwasser gege-
ben werden und helfen der Pflanze 
beim schnellen Anwachsen. Unter 
www.waldleben.eu gibt es dazu mehr 
Infos und Pflanztipps. Eine Vitalkur 
mit dem Präparat kann auch nach der 
Pfl anzung bei der Überwindung von 
Anwachsproblemen helfen und ein 
gesundes, üppiges Wachstum unter-
stützen.

Üppig blühende Bäume sind eine Zierde für jeden Garten. Mit biologischen 
stärkenden Mitteln für gesundes Wachstum behalten sie ihre Vitalität.
    Foto: DJD/www.waldleben.eu

Die fünf häufi gsten Irrtümer bei der Rasenpfl ege
TIPPS Diese Fehler sollten Hobbygärtner bei der Pfl ege des grünen Teppichs vermeiden

(DJD). Sattgrün, dicht und frei von 
Moos oder Unkraut: So lautet die Ide-
alvorstellung, die Freizeitgärtner mit 
ihrem Rasen verbinden. Die Realität 
sieht häufig anders aus - oft verur-
sacht durch eigene Fehler. Das sind 
die fünf häufi gsten Irrtümer bei der 
Rasenpfl ege.
  1. Wässern will gelernt sein
Ohne Wasser kein Pflanzenwachs-
tum. Allerdings reichen für eine ge-
sunde Rasenfl äche oft die natürlichen 
Niederschläge. Der Gartenschlauch 
sollte vor allem bei anhaltender Tro-
ckenheit zum Einsatz kommen. „Vie-
le Gartenbesitzer wässern zu oft und 
dabei jeweils zu wenig“, sagt Compo-
Gartenexperte Werner Peitzmann: 
„Einmal pro Woche zu wässern reicht 
vollkommen aus - dann aber gründ-
lich.“
  2. Düngen: Alles eine Frage der 
Dosis
Der Nährstoffbedarf des Rasens än-
dert sich über den Jahresverlauf. Des-
halb empfiehlt es sich, zu speziel-
len Düngeprodukten zu greifen. Bei 
der Dosierung sollten es Freizeitgärt-
ner nicht übertreiben, sondern sich 
an den Empfehlungen auf der Verpa-
ckung orientieren. Als Faustregel gel-
ten drei Düngegaben pro Jahr: in Früh-
jahr und Sommer zur Förderung des 
Wachstums, im Herbst ein saisonales 
Produkt mit viel Kalium um die Ab-
wehrkräfte des Grüns zu stärken. Zur 
einfachen Komplettpfl ege eignen sich 
nachhaltige Sortimente wie das Com-
po Bio Rasenpflegesystem. Es um-
fasst neben Bodenaktivator und Ra-

senkalk zwei Rasendünger für Früh-
jahr und Sommer beziehungsweise 
für den Herbst.
 3. Vertikutieren: Nicht zu kräftig

  Wenn Moos und Unkraut über-
handnehmen, ist Vertikutieren die 
letzte Lösung, mit der sich Gartenbe-
sitzer zu helfen glauben. Allerdings 
wird der Vertikutierer häufi g zu tief 
eingestellt und verletzt somit unnöti-
gerweise auch die Graswurzeln. Zu-
dem sollte das Gerät nicht zu früh 
im Gartenjahr zum Einsatz kommen. 
Nach der ersten Düngung benötigt 
der Rasen erst Gelegenheit zu neuem 
Wachstum.
  4. Sähen: Rasen braucht Licht
Eine Rasenfl äche komplett neu anle-
gen oder Lücken schließen? Mit dem 
Säen sollte man warten, bis küh-
le Temperaturen passé sind. Häufi-
ge Fehler beim Säen: „Wenn das Saat-
gut zu tief eingegraben wird, kann es 
nicht keimen, denn Rasen zählt zu den 
Lichtkeimern“, weiß Peitzmann. Wich-
tig sei es zudem, nach der Saat, zum 
Beispiel mit dem Compo Saat Nach-
saat-Rasen, die Fläche gut feucht zu 
halten.
  5. Kalken: Muss oft gar nicht sein
Kalken hilft immer - sagt sich so man-
cher Gartenbesitzer und liegt damit 
manchmal falsch. „Ob die Kalkgabe 
sinnvoll ist, lässt sich durch eine Bo-
denprobe herausfi nden“, sagt Garten-
experte Peitzmann. Denn die Behand-
lung hilft nur, wenn der pH-Wert zu 
niedrig ist und sich deshalb Moos aus-
breitet. Rasengräser benötigen einen 
pH-Wert zwischen 5,5 und 6,5.

Nährstoffe für den Rasen helfen - aber nur in der richtigen Zusammenstellung 
und Menge sowie zum passenden Zeitpunkt.              Foto: DJD/Compo

Als Solitär im Kübel wird die Buchsbaum-Alternative zum Blickfang.
Foto: DJD/Bloombux
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Seit

40 Jahren

– in 2. Generation –

DACHDECKERMEISTER

38162 Cremlingen

Im Rübenkamp 2

Telefon (0 53 06) 43 70

Telefax (0 53 06) 54 59

Besuchen Sie uns im Internet: k.schlolaut@dach-schlolaut.de  ·  www.dach-schlolaut.de

Wir sagen VORSICHT
und warnen vor 

kriminellen 
Haustürgeschäften!

Unseren Kunden 
wünschen wir ein 
frohes Osterfest

Dachdeckermeister/staatl. 
anerkannter Fachleiter
für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

and- und und

Seit

40 Jahren

– in 2. Generation –

Inhaber: Mark Schlolaut

Seit

50 Jahren

– in 2. Generation  –

Alte Berliner Straße 1 • 38165  Lehre-Flechtorf • Tel. 05308 2269

Like us on Facebook

RICHTERS

GARTENWELT

Wir suchen Kollegen/Quereinsteiger m/w/d:

Für Wochenmärkte und Gärtnerei! In Teilzeit oder Vollzeit

Ab jetzt AllerlEi zu Ostern und Frühlingsbeginn: 

Frühlingsblüher aus eigener Anzucht, 
Kränze,Deko, Stauden, (Obst-)Gehölze 
und Zweige

Wir freuen uns auf Sie!
   Das Team der Gärtnerei Richter 

Erwachsene ............................................................... 12,50 €

Kinder 6 bis 15 Jahre................................................... 7,50 €

Familienkarte ............................................................. 36,00 €

Menschen mit Behinderung und Rentner .................. 10,00 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

SCHLANGENFARM SCHLADEN
Im Gewerbegebiet 5 · 38315 Schladen · Tel. 05335 / 1730

Wir haben wieder für Sie geöffnet
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 17 Uhr

Eintrittspreise

10 %
auf Markisen-

stoffe

Jetzt neues Sommer-Outfi t bestellen! 

Cremlingen/Destedt  |  Telefon 05306 556073-0
info@smartsun38.de  |  https://smartsun38.de 

Nutzen Sie unseren 10% Rabatt auf Markisenstoffe. 
Jetzt bestellen und langen Lieferzeiten vorbeugen.

Das Angebot gilt bis zum 30.4.2023.

Die Sonne scheint im Schatten
DESTEDT SMARTSUN - lieber zupacken als reden. Arbeitsplätze entstehen

Von Thomas Schnelle

Vor zwei Jahren berichteten wir von 
einer Unternehmensgründung im 
kleinen Destedt. Mitten in der Pan-
demie gründete Bernd Lippelt einen 
Betrieb, der sich damit beschäftigt, 
Schatten zu schaff en. Wir haben nach-
gefragt, wie es dem jungen Unterneh-
men heute geht. Scheint für die drei 
Arbeitskräfte die Sonne?

Die Antwort ist einfach: Ja, sie 
scheint. Über 200 Kunden vertrauten 
dem Team bei der Planung und Mon-
tage von Markisen, Insektenschutz, 
Rollläden und Plissee. Nicht zuletzt 
deshalb, weil Geschäftsführer Bernd 
Lippelt über 30 Jahre Berufserfahrung 
verfügt, Angebote schnell und trans-
parent bearbeitet und Montagen sau-
ber und fl ix ausführt. „Kundenorien-
tierung war und ist unsere Philoso-
phie“, erklärt Lippelt. Eine Frage des 
Vertrauens? Ja, das spiele eine große 
Rolle.

Da spielt dann der Standort keine 
ausschlaggebende Rolle mehr.  Mobi-
lität ist längst eine Schlüsselqualifi -

kation für moderne, erfolgsorientier-
te Unternehmen. Sogar Kunden aus 
anderen Bundesländern sehen das 
off ensichtlich so und haben ihre Auf-
träge lieber in die Hände des kleinen 
Smartsun-Teams aus Niedersachsen 
gegeben.

Solide, seriöse Arbeit auf allen Ebe-
nen, das ist laut Bernd Lippelt der 
Schlüssel zum Erfolg. Schon bei der 

Planung der Existenzgründung holte 
sich der 55-jährige Handwerker kom-
petente Hilfe. Durchaus mit Stolz be-
richtet er, dass die so sorgfältig erstell-
ten Umsatzprognosen auch realisiert 
wurden. Wer den umtriebigen Lippelt 
kennt, der wundert sich nicht. Wohl 
kaum jemand ist dermaßen gut ver-
netzt wie der leidenschaftliche Fami-
lienvater, Eintracht-und Fastnachts-
Fan. 

Mit einem neuen Mitarbeiter ist 
jetzt auch eine gehörige Portion Di-
gital-Know-how dazugekommen. 
„Wohnungen und Häuser werden zu-
nehmend als smart home ausgebaut“, 
weiß Bernd Lippelt, „ohne Smartpho-
ne oder Tablet geht heute kaum noch 
etwas.“ Im kleinen, schmucken Show-
Room in der Hemkenroder Straße 
gilt das auch. Mit einer Ausnahme. 
Der Besprechungsraum wird von ei-
nem modernen Holzofen beheizt. Das 
schaff t eine besondere Atmosphäre.

Das sehen auch die Angestellten 
so. Die identifizieren sich mit ihren 
Arbeitsplätzen, weil das Betriebskli-
ma so familiär ist. Auch das gehört 
zur Philosophie des Geschäftsfüh-
rers. „Anders haben kleine Unterneh-
men keine Chance, Fachkräfte an sich 
zu binden“, so Bernd Lippelt. Wenn es 
so weiter geht wie in den ersten bei-
den Jahren, dann dürfte Smartsun 
bald weitere Arbeitsplätze besetzen 
müssen und wollen. Was man in der 
Region natürlich gern sieht. Beweist 
es doch, dass die Standort ein gutes 
Pfl aster für Unternehmensgründun-
gen ist. 

Tobias Breske und Holger Bormann statten dem Unternehmen einen Besuch ab 
und überzeugten sich davon, dass bei Bernd Lippelt seine Funktion als Unter-
nehmer ernst nimmt. Er unternimmt was und schafft Arbeitsplätze in der Region. 
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Dodens 
Buchkritiken

April-Cocktail
interessanter Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

Liebe Leserinnen und Leser,
der April tut bekanntlich, was er 
will. Aber er kann letztendlich nicht 
verhindern, dass sich der Frühling 
durchsetzen wird und es so ganz 
allmählich wieder wärmer wird. 
Ich freue mich schon darauf, mit ei-
nem guten Buch in der freien Natur 
zu sitzen und mir mit warmen Son-
nenstrahlen und einer spannen-
den Handlung zwischen den Buch-
deckeln einen richtig tollen Lesetag 
zu machen. Wenn bei Ihnen auch 
die Vorfreude wächst auf diese tol-
le Jahreszeit, gebe ich Ihnen heute 
drei Tipps für den dafür geeigneten 
Lesestoff :

Juli Zeh hat es wieder einmal ganz 
nach oben in die Bestseller-Listen 
geschafft. Gemeinsam mit Simon 
Urban präsentierte sie bereits im Ja-
nuar das neue Werk „Zwischen Wel-
ten“. Ein Gesellschaftsroman, der 
eine Geschichte erzählt, wie sie ei-
gentlich immer mal wieder passie-
ren kann: Stefan und Theresa waren 
vor zwanzig Jahren, damals zu Stu-
dienzeiten, ganz eng verbunden. Sie 
waren wie eine Familie. Davon ist 
im Laufe der Zeit nicht viel geblie-
ben. Die Lebenswege gingen ausei-
nander. Stefan machte Karriere bei 
einer Zeitung, Theresa übernahm 
den Bauernhof des Vaters. Wäh-
rend Stefan mit engagiertem Jour-
nalismus dem Klimawandel Paro-
li bieten will, hat Theresa auf ihrem 
Bio-Milchhof alle Hände voll zu tun. 
Beide wagen nun einen Gedanken-

austausch per E-Mail und WhatsApp. 
Einerseits ein erneutes annähern, 
andererseits ein hitziger Schlagab-
tausch zu den Fragen der Klimapo-
litik, der Gendersprache oder auch 
des Rassismuses. So taucht bald die 
Frage auf, ob man sich zwangsläu-
fi g für eine Seite der Sichtweise die-
ser aktuellen Themen entscheiden 
muss, oder ob es Gemeinsamkeiten 
zwischen den Welten gibt. Das Au-
torenteam Zeh/Urban berichtet in 
Form des Briefromans. Die eigent-
liche Handlung versteckt sich qua-
si hinter geschriebenen Zeilen der 
beiden Personen Stefan und There-
sa. Was die beiden Autoren „schrift-
liche Konfrontationstherapie“ nen-
nen, entpuppt sich schnell als inter-
essante Form eines Romans, dessen 
Inhalt haargenau in unsere Zeit 
passt. Überaus lesenswert und dar-
um von mir vier von fünf möglichen 
Sternen.

Das Spiel - Desert Rouge
Kommen wir zu einer Neuerschei-
nung im doppelten Sinn. Das Buch, 
von dem hier die Rede sein soll, 
heißt „Das Spiel – Desert Rogue“ und 
ist ein Agenten-Thriller. Die Autorin 
heißt Julia Hense und ist eine echte 
Newcomerin auf dem Büchermarkt. 
Sie hat einige Zeit als Politikberate-
rin im IT-Bereich gearbeitet, kennt 
folglich den Politikzirkus in- und 
auswendig. In ihrem Erstlingswerk 
geht es um die spannende Frage, ob 
es eventuell eine Art zu töten gibt, 
an die bisher noch niemand gedacht 
hat. Dem Spiele-Programmierer 
Tim Richter fallen Beweise für ein 
US-Kampfdrohnenprogramm in die 
Hände. Er recherchiert, was das mit 
dem Computerspiel Desert Rogue zu 
tun hat und welche Rolle sein Chef 

bei der ganzen Sache spielt. Richter 
gerät immer tiefer in internationale 
Machtspiele der Politik. Es wird ein 
Kampf um Leben und Tod. Und um 
die Antwort auf die Frage, ob es eine 
bisher nicht gekannte Art des Tötens 
gibt. Julia Hense zeigt anschaulich 
auf, was passiert, wenn aus Spiel 
bitterer Ernst wird. Sehr spannend. 
Von mir vier Sterne.

Zeit aus den Fugen
Auch unser heutiger Klassiker passt 
in die Reihe der hier präsentierten 
Werke. Philip K. Dick war ein ameri-
kanischer Science-Fiction-Autor, der 
zwischen 1928 und 1982 lebte und im 
Laufe der Zeit immerhin 118 Kurzge-
schichten und 43 Romane schrieb. 
Neben moralischen Fragen steht das 
Verhalten von Menschen in alterna-
tiven Welten bei Dick oft im Vorder-
grund. Eines seiner Hauptwerke ist 
„Zeit aus den Fugen“, in dem sich 
die scheinbare Wirklichkeit schnell 
als böse Täuschung herausstellt: 
Ragle Gumm ist ein Glückspilz. Seit 
Jahren gewinnt er den Wettbewerb 
„Wo taucht das grüne Männchen 
als nächstes auf“ seiner Lokalzei-
tung. Was ihn in der Kleinstadt, in 
der er lebt, berühmt macht. Doch 
irgendwann entdeckt Gumm, dass 
irgendetwas in seiner vertrauten 
Umgebung nicht mehr stimmt. So 
hört er in einer Art Radio den Funk-

verkehr ihm unbekannter Personen 
mit und bemerkt, dass immer mal 
wieder sein Name fällt. Gegenstän-
de lösen sich vor seinen Augen auf 
und er entdeckt Zeitungen, die ganz 
bestimmt nicht aus der Zeit stam-
men, in der er lebt – in den fünfziger 
Jahren des zurückliegenden Jahr-
hunderts. Plötzlich fi ndet er sich am 
Beginn des 21. Jahrhunderts wieder. 
Und es herrscht Krieg zwischen der 
Erde und abtrünnigen Mondkolonis-
ten. Und seine Aufgabe scheint es zu 
sein, die Raketenangriff e vom Mond 
vorherzusehen. Sehr mysteriös das 
alles. Wer Science-Fiction mag, liegt 
hier haargenau richtig. Auch dafür 
gibt es von mir vier Sterne.

So, ich denke, Anregungen für span-
nenden Lesestoff  haben Sie erst ein-
mal wieder bekommen. Nun fehlt 
eventuell nur noch die wärmende 
Sonne. Wenn es so ist, dürfen sie 
selbstverständlich gern auch in Ih-
rer Wohnung lesen. Oder Sie suchen 
sich ein windgeschütztes Plätzchen 

in der Natur. Wie auch immer, der 
April macht halt, was er will. Lassen 
wir ihn tun und lesen wir derweil. 
In diesem Sinne: Behalten Sie bitte 
Appetit auf den nächsten Cocktail 
interessanter Bücher.

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden  

★★★★
Titel: Zwischen Welten
Autor: Juli Zeh / Simon Urban
Genre: Roman
Verlag: Luchterhand
 geb.Ausgabe
Preis: 24 Euro

★★★★
Titel: Das Spiel - Desert   
 Rouge
Autor: Julia Hense
Genre: Agenten-Thriller
Verlag: tredition
 geb. Ausgabe
Preis: 22,99 Euro

★★★★
Titel: Zeit aus den Fugen
Autor: Philip K. Dick
Genre: Science Fiction
Verlag & Preis: diverse

LesBAR
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Ein Wald voller Überraschungen
BADDECKENSTEDT Die Klippen im Hainberg

Von Dieter R. Doden

Der Hainberg ist ein bewaldeter Hö-
henzug südlich von Baddeckenstedt, 
zwischen Bockenem und Sehlde. Die 
Landesstraße L498 verbindet die bei-
den Orte und durchquert die Hain-
berge in Ost-West-Richtung. Von Sehl-
de kommend geht rechts von der Stra-
ße ein Weg in Richtung Jägerhaus ab. 
Hier, an dieser ehemaligen histori-
schen Gastwirtschaft, die es bereits 
seit dem beginnenden 19. Jahrhundert 
gibt, beginnt eine gut sieben Kilome-
ter lange Wanderung durch den Hain-
berg, der so manche Überraschung 
bereit hält.

Direkt am Parkplatz Jägerhaus befi n-
det sich die Stempelstation „Jäger-
haus“ des Tourismusverbandes Nörd-
liches Harzvorland. Stempelsammler 
können sich hier mit einem weiteren 
Wandernachweis ausstatten. Apro-
pos Ausstattung. Die Tour ist zwar re-
lativ kurz, sie hat es aber in sich. Zum 
Teil geht es steil bergauf und der Un-
tergrund ist relativ lose. Festes Schuh-
werk ist also ein unbedingtes Muss!

Ganz in der Nähe des Jägerhauses 
finden Sie die Hubertuskapelle. Sie 
wurde 1733 von Johann Friedrich An-
ton Freiherr von Bocholtz angelegt. Es 
heißt, an dieser Stelle erschien Gott in 
Gestalt eines Hirsches mit dem Kreuz 
im Geweih dem heiligen Hubertus, 
der Schutzpatron der Waidkunst ist. 
Der Sage nach wurde Hubertus just 
hier bekehrt. Oberhalb der Kapel-
le schlängelt sich ein schmaler Pfad 
durch den Wald, der bis zur Schutz-
hütte am Potsdamer Platz führt, ei-
nem Parkplatz an der erwähnten Lan-
desstraße.

Auf einem befestigten Forstweg, auf 
der anderen Straßenseite, geht es et-
wa 1,3 Kilometer weit bis zur Stein-
berghütte des Harzclubs. Der Wan-
derweg führt westlich an der Hütte 
vorbei und nach kurzer Zeit schlängelt 
sich ein recht steiler Pfad bergauf zur 
ersten Überraschung auf der Wande-
rung. Denn schon bald erreicht man 
die Geroldsklippe. Verwitterungspro-
zesse gaben dieser Felsformation aus 
Sandstein ihr bizarres Aussehen. Sie 
befi nden sich hier übrigens auf stol-
zen 284 Metern über NN.

Nach einer wohlverdienten kleinen 
Rast geht es nun wieder ebenso steil 
bergab. Sie folgen dem Pfad in südli-
cher Richtung bis zum Forsthof. Den 
umlaufen Sie auf westlicher Seite und 
schon beginnt der nächste Aufstieg. 

Er führt zur 259 Meter hohen Sofaklip-
pe. Wie der Name schon sagt, lädt die-
se Felsformation ein, Platz zu nehmen 
und die Natur zu genießen. Die Pause 
haben Sie sich verdient, denn die letz-
ten Meter zum „Sofa“ müssen Sie fast 
kletternd bewältigen.

Anschließend gehen Sie noch ein 
Stück weiter über die Klippe, um nach 
etwa 300 Metern in östlicher Richtung 
talabwärts zu wandern. Dieser Tal-
weg ist gut befestigt und führt letzt-
endlich in nördlicher Richtung zurück 
zum Jägerhaus. Allerdings ist der letz-
te Teil des Talweges auch nur noch ein 
schmaler Pfad, der an der L498 endet. 
Von dort laufen Sie die letzten 700 Me-
ter auf der Asphaltstraße entlang zum 
Ausgangspunkt, weil der ehemalige 
Wanderweg östlich dieser Straße lei-

der nicht mehr begehbar ist. Damit 
geht dann eine etwas abenteuerli-
che Tour durch den Hainberg zu Ende. 
Ein Wald voller Überraschungen hat 
seine markanten Geheimnisse off en-
bart. Felsformationen, die man hier 
im Harzvorland nicht ohne Weiteres 
erwartet. Klippen, die mit ein wenig 
Fantasie an Hochgebirge erinnern. 
Wir empfehlen, diese Tour bei gu-
tem Wetter zu unternehmen und gut 
2 ½ Stunden einzuplanen. Viel Spaß 
in der freien Natur, die auch vor dem 
Harz schon viel zu bieten hat.

Weitere Informationen fi nden Sie im 
Internet unter www.elm-freizeit.de. 

Video zur Hubertuskapelle: 
https://youtu.be/ccXvZHnEjfs

Sofaklippe       Foto: Elm-Freizeit / Thomas Kempernolte

Himmelszauber
HONDELAGE Sternwarte lädt ein

Zu unserem Besucherabend im Ap-
ril werden wir Ihnen Zaubereien in 
der Atmosphäre vorstellen. Was dort 
gezaubert wird, zeigen wir Ihnen am 
Dienstag, den 11. April um 19 Uhr!

An diesem Abend werden wir Ih-
nen auch zeigen, was am Himmel im 
nächsten Monat zu beobachten ist. Bei 
gutem Wetter wird natürlich sowohl 
mit den eigenen Augen auf der Terras-
se als auch in der Kuppel mit dem Te-
leskop beobachtet. Kommen Sie doch 

einfach zu uns in die Hans-Zimmer-
mann-Sternwarte Braunschweig in 
Hondelage (In den Heistern 5b). 

Weitere Infos zur Sternwarte unter: 
https://hans-zimmermann-sternwar-
te.de (Telefon 05309 9190631). 

Der Eintritt ist in diesem Monat frei. 
Für eine kleine Spende zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit wären 
wir aber sehr dankbar. 

URALTE STEINE UND
ALTE HÄUSER 

Braunschweig Ein geologischer Stadt
spaziergang am 2. April
Die geologische Entstehung der Werksteine 
von Braunschweigs historischen Gebäuden 
wird erklärt und dabei ein anschaulicher 
Einblick in die Erd-und Landschaftsge-
schichte der Region vermittelt.
Treffpunkt: Löwendenkmal auf dem Burg-
platz in Braunschweig 
Kosten: 9,50 Euro/Person 
Veranstalter: Geopark (www.geopark-hblo.
de) und Braunschweig Stadtmarketing 
GmbH 
Anmeldung: Tourist-Info Braunschweig, 
0531 4702040 oder direkt zur Führung

ÖLSCHIEFERABBAU UND DAS 
KZ-AUSSENLAGER 
SCHANDELAH-WOHLD

Schandelah-Wohld Führung am 7. April
Bei der Führung werden die Geschichte des 
KZ-Außenlagers sowie geologische und 
technische Hintergründe des Ölschieferab-
baus näher erläutert.
Treffpunkt: Gedenkstein am ehemaligen 
Lagergelände, westl. des Ortseingangs der 
Siedlung Schandelah-Wohld, nördl. der 
L633 zw. Hordorf und Scheppau. Hinweis: 
Es gibt nur begrenzte Parkmöglichkeiten. 
Anreise mit dem Fahrrad empfohlen.

Kosten: Spende erbeten
Veranstalter: Geopark, www.geopark-hblo.
de, LEB
Anmeldung: erforderlich unter 05353 3003 
oder info@geopark-hblo.de

BESONDERHEITEN DES
HEESEBERGS

Jerxheim Wanderung am 8. April
Wanderung zu faszinierenden Aufschlüssen 
mit Informationen über die Erd- und Land-
schaftsgeschichte und die Besonderheiten 
des Heesebergs.
Führung: Susanne Schroth, Dipl.-Geologin
Ort: Parkplatz Heeseberg 5, Jerxheim
Kosten: Spende
Veranstalter: Geopark, LEB, Naturpark 
Elm-Lappwald
Anmeldung: erforderlich unter Tel. 05353 
3003 oder info@geopark-hblo.de

DER DOWESEE

Rundgang am 10. April
Erdfall, Torfabbau und (ur)alte Steine: Der 
Dowesee und eine geologische Schaumau-
er – Eine Zeitreise 
Bei einem Rundgang um den Dowesee wer-
den dessen Erd- und Landschaftsgeschichte 
erkundet. Er endet an der geologischen 
Schaumauer, die die Gesteine der Region 
näher beschreibt. 
Treffpunkt: Schul-und Bürgergarten 
Dowesee;Doweseeweg 3, Braunschweig; 

Freifl äche vor dem Gärtnerhaus
Kosten: Spende erbeten
Veranstalter: Geopark, www.geopark-hblo.
de, und Förderverein Dowesee, www.
kulturunterglas.de 
Anmeldung: erforderlich unter Tel. 05353 
3003 oder info@geopark-hblo.de 

NATUR-RESILIENZ-TRAINING
ELTERN UND KIND

Bad Helmstedt Training am 14. April
Ab in den Wald, die Natur auf eine andere 
Weise entdecken, Neues entdecken und 
dabei entspannen.
Ort/Preis: Bushaltestelle „Clarabad“, Bad 
Helmstedt | Spende
Veranstalter: Geopark, Tel. 05353 3003
Anmeldung: erforderlich

DER KLEINE FALLSTEIN
GANZ GROSS

Hornburg-Hoppenstedt Wanderung am 
16. April
Erdgeschichte und Bodenschätze
Geologische Wanderung zur Entstehungs-
geschichte des Kleinen Fallsteins und 
Informationen über die frühere Erkundung 
von Bodenschätzen in dieser Region.
Ort/Preis: Parkplatz Straße zw. Hornburg-
Hoppenstedt (K620) | Spende
Veranstalter: Geopark, Tel. 05353 3003, Ge-
meinde Schladen-Werla, Amt für Tourismus,
Tourismusverein Huy-Fallstein, LEB

Anmeldung: erforderlich

DER ABT-FABRICIUS-WEG

Königslutter Spaziergang am 22. April
Ein Spaziergang vom Kaiserdom zur Quelle
Spannendes aus Natur, Kultur und Ge-
schichte einer alten Klosterlandschaft.
Ort/Preis: Kaiserdom Königslutter, Löwen-
portal | Spende
Veranstalter: Kaiserdom, Geopark, Tel. 
05353 3003, LEB
Anmeldung: erforderlich

EIN ALTES DORF: 
ERKERODE AM ELM

Erkerode Spaziergang am 22. April
Von der Kirche gehen wir gemeinsam durch 
das Dorf am Fluss der Wabe mit der reich 
sprudelnden Lud-Quelle und besuchen die 
Mühle.
Ort/Preis: An der Kirche, Erkerode | Spende
Veranstalter: Geopark, Tel. 05353 3003

WALDBADEN IM GEOPARK

Bad Helmstedt Waldbaden am 30. April
„Tausend Nasen möchte ich haben“ – Ab-
schalten, Wahrnehmen, Auftanken.
Ort/Preis: Bushaltestelle „Clarabad“, Bad 
Helmstedt | Spende
Veranstalter: Geopark, Tel. 05353 3003
Anmeldung: erforderlich

Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de

BLEIBEN SIE

im Gespräch
rundschau@ok11.de
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KLEINANZEIGEN

Übernehme günstig Gartenarbeiten, Dach-
rinnenreinigung, kleinere Reparaturen, 
Kleintransporte und Besorgungen 
Tel. 05306 911521

Lust auf Pfl anzen und Blumen? Wir suchen 
Mitarbeiter/Quereinsteiger m/w/d in 
TZ/VZ in unserer Gärtnerei und auf den 
Wochenmärkten. 05308/2269 
Richters Gartenwelt.

VERANSTALTUNGSKALENDER APRIL
1.APRIL

M U S I K
19:30, Großes Haus, Staatstheater BS
Dante
Oper von Benjamin Godard

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
GTD Comedy Slam
Der größte Comedy-Wettbewerb Deutsch-
lands

2. APRIL

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Professor Mamlock
Schauspiel

4. APRIL

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Woyzeck
Nach dem Stück von Georg Büchner

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

5. APRIL

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

6. APRIL

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

8. APRIL

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss
Hip-Hop Musical mit der Jazzkantine

S H O W
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
BS
Zauber der Travestie
Das Original

9. APRIL

M U S I K
14:30 + 19:30 Uhr, Großes Haus, Staats-
theater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss
Hip-Hop Musical mit der Jazzkantine

10. APRIL

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss
Hip-Hop Musical mit der Jazzkantine

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

11. APRIL

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss
Hip-Hop Musical mit der Jazzkantine

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

12. APRIL

M U S I K
19:30, Großes Haus, Staatstheater BS
Dante
Oper von Benjamin Godard

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

13. APRIL

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Dog Days
Oper von David T. Little

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

14. APRIL

M U S I K
20 Uhr, Brunsviga BS
Fizzy Lizzy
Rock- & Soul-Classics der 70er und 80er

20 Uhr, Brunnentheater HE
Elvis – the King is back
Eine Show mit dem König des Rock n Roll

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Der letzte Ritt nach San Fernando
Ein wilder, wilder Westen

15. APRIL

M U S I K
15 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Die Perlen der Cleopatra
Operette von Oscar Straus

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunsviga BS
Wolfgang Trepper
Tour ´23

16. APRIL

M U S I K
19 Uhr, Brunsviga BS
G-Fonics featuring Sascha Münnich
Soulnight

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Silent Bodies – Loud Voices
Tanztheater

18. APRIL

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Oskar und die Dame in Rosa
Schauspiel von Eric-Emmanuel Schmitt

19. APRIL
17 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Rodrigo Raubein und Knirps, sein 
Knappe
Singspiel

20. APRIL

M U S I K
20 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
NDR Radiophilharmonie Hannover: 
Überraschend

Sinfoniekonzert

21. APRIL

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

19:30 Uhr, Brunsviga BS
Der Teufel liest auch Kleinanzeigen
Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Die Kempowski Saga: Ein Kapitel für 
sich
Nach den Romanen von Walter Kempowski

22. APRIL

T H E AT E R
15 + 19:30 Uhr, Brunsviga BS
Der Teufel liest auch Kleinanzeigen
Komödie

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

20 Uhr, Brunnentheater HE
Don Camillo zu dritt
Schauspiel

S H O W
15 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Revue Paradis
Varieté Showrevue

23. APRIL

M U S I K
17 Uhr, Herrenhaus Sickte
Weltklassik am Klavier
Lal Karaalioglu bietet Werke von Beethoven 
u.a.

18 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Udo Jürgens
Eine Hommage an sein Leben und 
seine größten Hits

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

27. APRIL

M U S I K
20 Uhr, Brunsviga BS
Reis against the Spülmaschine
Radio Reis – die Hitwelle

28. APRIL

M U S I K
19:30, Großes Haus, Staatstheater BS
Dante
Oper von Benjamin Godard

Freikarten für Basketball
BRAUNSCHWEIG Verlosungsaktion

Für das Heimspiel der Basketball-

Löwen gegen Ulm am 16. April verlost 

der RUNDSCHAU-Verlag 2 x 5 Freikar-

ten. Möchten Sie zu den Gewinnern 

gehören? 

Dann senden Sie uns bis zum 5. Ap-

ril mit Angabe Ihrer Adresse eine Mail 

an rundschau@ok11.de mit dem Ver-

merk „Basketball“ oder per Postkarte 

an Ideeal Werbeagentur GmbH, Juli-

usstraße 11, 38118 Braunschweig. 

Viel Glück!

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

Vier gewinnt 
neu entdeckt
„QAWALE“

Von Kerstin Mündörfer

„Qawale“ ist ein Strategiespiel, wel-

ches auf dem klassischen „Vier ge-

winnt“ basiert. Ziel ist es auch hier 

vier gleiche Steine in einer Reihe zu 

bilden. Egal ob senkrecht, waage-

recht oder diagonal. Das besonde-

re an dem modernen Klassiker „Qa-

wale“ ist allerdings, dass die Steine 

übereinander gelegt werden. Als 

Inspiration dienten hier sicherlich 

die Steinhaufen, die entlang von 

Wanderwegen zu fi nden sind. 

„Qawale“ hat simple Spielregeln, 

es wird zu zweit gespielt und je-

der Spieler erhält acht Steine in ei-

ner Farbe. Die dritte Farbe ist neut-

ral und wird in den Ecken des Spiel-

feldes platziert. In ihrem Zug fügen 

die Spieler einen Stein an der Spitze 

eines Stapels ihrer Wahl hinzu, be-

vor sie ihn bewegen.

Beim Verschieben eines Stapels 

müssen die Spieler auf jedem über-

querten Feld einen Kieselstein hin-

terlassen. Der erste Spieler, der vier 

Steine seiner Farbe aus der Drauf-

sicht aneinanderreiht, gewinnt das 

Spiel.

„Qawale“ ist ein gutes Strategie-

spiel, welches den Klassiker „Vier 

gewinnt“ auf eine neue Art auf-

leben lässt. Es macht Spaß und 

fördert vorausschauendes Den-

ken. Es ist für jedes Alter geeignet. 

Das Spiel besticht durch sein schö-

nes Design, simple Formen und 

Farben sind hier maßgebend. Zu-

dem ist es komplett aus Holz und 

schmeichelt in der Hand.

Das Spiel ist sehr zu empfehlen 

und lädt immer wieder zu einer 

Partie ein. Für mich ein Klassiker 

neu entdeckt und daher ganze vier 

Sterne erspielt.

Wer weiß es besser?
„DAS GROSSE ALLGEMEINWISSEN-QUIZ“

Von Kerstin Mündörfer

Wer gern sein Allgemeinwissen 

testen, aufbessern oder festigen 

möchte, für den ist „Das Große 

Allgemeinwissen-Quiz“ genau das 

Richtige. Mit den 100 Karten, die je 

zehn Fragen zu Themen wie Ge-

schichte, Politik, Fernsehen, Musik, 

Literatur oder Wissenschaft stel-

len, ist für ausreichend Quizspaß 

gesorgt.

Alle Fragen sind aus der Feder 

des TV-bekannten „Besserwissers“ 

Sebastian Klussmann, der sich bei 

der Gliederung der Quizfragen an 

den offi  ziellen Wissens-Kategorien 

der Deutschen Quizmeisterschaf-

ten orientiert. Die Fragen sind sehr 

anspruchsvoll, daher ist das Spiel 

auch erst ab zwölf Jahre gut geeig-

net.

In der handlichen Spielbox lässt 

sich „Das Große Allgemeinwissen-

Quiz“ überall mit hinnehmen und 

bietet auch im Urlaub Spielspaß. 

Wer immer noch nicht genug von 

Quizspielen hat und sein Wissen 

auf die Probe stellen möchte, der 

sollte „Das Große Allgemeinwis-

sen-Quiz“ auf jeden Fall testen. Mir 

haben die Themenbereiche sehr 

gefallen und dass es drei bis vier 

Antwortauswahlmöglichkeiten 

gibt. Es macht Spaß und ist sehr 

kurzweilig und eine Bereicherung 

für jeden Quizabend. Daher hat es 

vier Sterne 

verdient.

QAWALE
UNSERE Wertung

★★★★✩

Verlag: Gigamic
Art:  Strategiespiel
Autor: Romain Froger, 
 Didier Lenain Bragard
Mitspieler:  2
Dauer: 15 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 36,99 Euro

DAS GROSSE 
ALLGEMEINWISSEN-QUIZ

UNSERE Wertung

★★★★✩

Verlag: Moses
Art:  Quizspiel
Autor: Sebastian Klussmann
Mitspieler:  ab 1
Dauer: 10 Minuten
Alter: ab 12 Jahren
Preis: 14,95 Euro

für jeden Quizabend. Daher hat es 
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Tankreinigung · Tankdemontage · Tankneuaufstellung · Tankinnenhüllenbau ·
Tankraumauskleidung ·Tankinnenbeschichtung und vieles mehr!

Wir wünschen unseren Kunden ein 
frohes und gesundes Osterfest!

Mineralöle Lang · Inh. Matthias Wolf e.K.
Schöninger Straße 25 · 38173 Sickte · Tel. +49 (0)5305 / 1345 

info@mineraloele-lang.de · www.mineraloele-lang.de
Seit 1958 Ihr Fachbetrieb rund um das Thema Tankanlagen.
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SIEPKER IMMOBILIEN

Es geht um Ihr Zuhause, um Ihre Erinnerungen! 
Wir kümmern uns um Ihre Wünsche mit Erfahrung und Kompetenz!

UNSER ANSATZ: EHRLICH, FAIR, DIREKT! 
SETZEN SIE AUF SICHERHEIT MIT BESTER BERATUNG! 

WEIL ES NICHT NUR UM STEINE UND ZIEGEL GEHT, 
SONDERN UM DAS, WAS DARIN STATTFINDET!

www.siepker-immobilien.de

Fon. BS: 0531 | 243 33 0
Fon. GF: 05371 | 937 23 00
Fon. WF: 05331 | 908 44 1

» Suchen macht nur an Ostern Spaß…
Den richtigen Partner für Ihren 
Hausverkauf haben Sie gefunden!
Wir kennen die Region und 
sind gern für Sie da! «

Lassen Sie sich begeistern von den cleveren Renovierungslösungen für 

Türen, Küchen, Treppen, Fenster, Spanndecken, Gleittüren und Haustüren 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

PORTAS-Fachbetrieb messe-manufaktur GmbH  •  38112 Braunschweig

Besuchen Sie unser Studio:  0531 - 70120-30  •   mm.portas.de

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

 
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Aufgepasst! 

Prima Arbeitsbedingungen, wertschätzender 

und menschlicher Führungsstil, Freude und  

Zusammenhalt im Team, Zeit für die Bewohner 

und ein Top-Gehalt ............, ein unerfüllter

Wunsch?  

Nein, komm in unser Wartburg-Team, wir  

benötigen für unsere Bewohner und Teams 

Pflegefachkräfte sowie Pflegehilfskräfte mit 
Berufserfahrung, die uns weiter verstärken! 

Bei uns stehen unsere Bewohner und  

Mitarbeiter mit ihren Wünschen, Bedürfnissen 

und Bedarfen im Mittelpunkt.

Mail: info@aph-wartburg.de 

Tel.: 05308 - 97 01 0 

Mobil:0171 - 48 10 698

Wir freuen uns auf Unterstützung!!

            Individuelle Beratung, 

beeindruckende Ausstellung, 

aktuelle Modelle und 

          professioneller 

         Service.

Über 600 m2

      Verkaufsfläche!

E-Bikes,  Trekking-Bikes, City-Bikes, Rennräder,

Kinderräder,  Speed-Bikes, Cross-Bikes u.v.m.

ALTAUTO-

ENTSORGUNG

inkl. kostenloser

Abholung



baustoff-brandes.de

Petzvalstr. 39
38104 Braunschweig

0531 – 214898-0

Wohnfliesen, 

die begeistern.

Dein Fachgroßhandel für pflege-

leichte & moderne Wand- und 

Bodenbeläge in Braunschweig. 

Viele spannende Experimente
SICKTE Forschertage an der Oberschule

Vom 27. Februar bis 3. März konnten 
an der Oberschule Sickte endlich wie-
der die „Forschertage“ stattfinden. 
Vierte Klassen aus umliegenden 
Grundschulen besuchten mit ihren 
Lehrerinnen und Lehrern die Ober-
schule, um dort in kleinen Gruppen 
die für sie bald neuen Schulfächer der 
Naturwissenschaften schon mal ken-
nenlernen zu können: Biologie, Physik 
und Chemie. Über 200 Viertklässler 
aus den Grundschulen Schöppen-

stedt, Destedt, Sickte, Schandelah und 
erstmalig auch Winnigstedt kamen zu 
Besuch.

Im Angebot waren viele spannende 
Experimente aus den naturwissen-
schaftlichen Fächern. 

Engagierte Schülerinnen und Schü-
ler aus den sechsten und siebten Klas-
sen der Oberschule stellten die ver-
schiedenen Experimentierstationen 
vor und begleiteten die Versuche an 
zahlreichen Stationen. 

Die Lehrkräfte Elena Dietrich, Thors-
ten Wiebeck-Kellermann und Cornelia 
Stein unterstützten aktiv und standen 
den „jungen Besuchern“ jederzeit als 
Ansprechpartner zur Verfügung. Für 
besondere Begeisterung sorgten di-
rekt zu Beginn Demonstrationsexperi-
mente aus der Chemie, bei denen Me-
talle von Chemielehrer Wiebeck-Kel-
lermann farbenfroh, funkensprühend 
und knisternd verbrannt wurden. 

Auch bunte Stoffgemische, die in 

Reagenzgläsern entstehen, mikros-
kopische Vergrößerungen und natur-
wissenschaftliche Modelle ließen die 
Grundschüler staunen und kamen 
sehr gut an.

Die „kleinen Forscher:innen“ sam-
melten ihre neuen Erkenntnisse und 
Ergebnisse in einem „Forscherbuch“, 
das sie mit nachhause nehmen durf-
ten. Der „Forschertag“ an der OBS Sick-
te – ein tolles Erlebnis!

Kolja Kozinowski

Ehlen (6d) und Caroline (6e) erklären die Funktion einzelner Knochen am Skelett.                             Bilder: OBS/privat

Defibrillator am Sportheim
SCHANDELAH Zweiter Standort für den Notfall

Nach dem Defibrillator am Hauptein-
gang der Grundschule Schandelah 
befindet sich nun auch am Sportheim 
an den Kabinen ein solches Gerät. Bei-
de stehen für den Notfall, zusammen 
mit einer kleinen roten Notfalltasche, 
frei zugänglich zum Einsatz bereit. 
Installiert wurde der neue „Defi“ von 
den Ortratsmitgliedern Uwe Keddig, 
Frank Denecke und Matthias Franz.

Die Defibrillatoren wurden für eine 
möglichst einfache Anwendung durch 
Laien (Bezeichnung „AED“) konzipiert. 
Das Gerät spricht zum Anwender, ana-
lysiert die Herztätigkeit des Patienten 
und gibt der Situation entsprechen-
de Anweisungen. Durch den Einsatz 
vor dem Eintreffen der Rettungskräf-

te können bei Herzkammerflimmern 
schwerste gesundheitliche Schäden 
oder der Tod vermieden werden. Hier 
zählt jede Minute. 

Damit ist ein Bürgerprojekt, das 
buchstäblich auch ein Herzensprojekt 
des Schandelaher Ortsrats ist, umge-
setzt. Die beiden Standorte wurden 
nach den Kriterien „Verfügbarkeit“ 
und „Risiko“ ausgewählt. Auch die 
Wintertauglichkeit ist durch eine klei-
ne Heizung im Kasten gewährleistet. 
Die regelmäßige Kontrolle der Ausrüs-
tung übernehmen übrigens auch Mit-
glieder des Ortsrats.

Matthias Franz

Uwe Keddig, Frank Denecke und Matthias Franz nach der Erfolgreichen Instal-
lation des Defibrillators am Sportheim Schandelah

Endlich wieder Osterfeuer
HEMKENRODE Freiwillige Feuerwehr freut sich

Zwei Jahre in Folge fiel das Oster-
feuer am Freibad in Hemkenrode 
der Coronapandemie zum Opfer. In 
diesem Jahr ist es nach der Zwangs-
pause endlich wieder soweit. Die 
Freiwillige Feuerwehr Hemkenrode 
veranstaltet ihr traditionelles Oster-
feuer am Freibad am. Pünklich bei 
Einbruch der Dämmerung wird es 
am Ostersonntag von den jüngsten 
Besuchern entzündet. 

Das Team der Feuerwehr freut sich 
auf zahlreiche Gäste und einen schö-
nen Abend bei kalten und warmen 
Getränken. Natürlich wie immer 
auch mit Bratwurst und Fleisch von 
Grill.

Das Anliefern von Gartenholz am 
Feuerplatz ist am 1. April von 9:30 bis 
14 Uhr möglich.

Tobias Breske

Seniorenkreis hatte Besuch 
von der Polizei

GARESSEN Prävention von Straftaten zum Nachteil von Seniorinnen und Senioren!

Im März bekamen die Gardessener 
Senioren und Seniorinnen im Dorf-
gemeinschaftshaus zu ihrem Monats-
treffen Besuch vom Polizeihauptkom-
missar Uwe Stucki von der Polizeista-
tion Cremlingen. Der Vorsitzende des 
Seniorenkreises Gardessen, Burkhard 
Wittberg, hatte den erfahrenen Poli-
zeibeamten zu einem Vortrag zur Prä-

vention von Straftaten zum Nachteil 
von Seniorinnen und Senioren einge-
laden.

Begonnen wurde der Nachmittag 
mit der Begrüßung durch den Vorsit-
zenden, der die Mitglieder des Seni-
orenkreises sowie den Gast herzlich 
willkommen hieß. Es wurde den Ge-
burtstagskindern aus dem Vormo-

nat mit dem Lied „Im Märzen der Bau-
er“ gratuliert.  Auch den erkrankten 
Mitgliedern wurden die besten Ge-
nesungswünsche dargebracht. Jetzt 
wurde erstmal gemeinsam Kaffee ge-
trunken. Dazu gab es von Helga Neu-
mann selbstgebackenen Obstkuchen. 
Wieder richtig lecker. Auch Polizei-
hauptkommissar Stucki lobte den Ku-
chen mit den Worten. „Die Gardesse-
ner Senioren und Seniorinnen sind 
bekannt für ihre großartigen Back-
künste. Allein deshalb schon lohnt 
sich der Besuch in Gardessen“.

Nun begann der Vortrag durch Poli-
zeihauptkommissar Stucki. Er erläu-
terte anhand von vielen erlebten Bei-
spielen, dass sich Betrüger gerne Per-
sonengruppen aussuchen, die auf 
ihre Tricks vermeintlich leicht her-
einfallen, zum Beispiel ältere Men-
schen. Sie spekulieren darauf, dass 
ihre Opfer nicht gut informiert und 
einfach zu verunsichern sind. Umso 
wichtiger ist es, sich auf solche Betrü-
ger vorzubereiten und in verdächti-
gen Situationen schnell zu reagieren. 
Dazu diente der Vortrag. Stucki klär-
te über alte und neue Tricks von ver-
schiedenen Tätergruppierungen auf. 
Dabei gab er Erläuterungen, um Situ-
ationen richtig einzuschätzen. Wich-
tig ist, sich gegen Trickdiebe zu weh-
ren, die versuchen, in die Wohnung 
zu gelangen. Eindrücklich wies Stu-
cki die Senioren und Seniorinnen auf 
folgendes hin: „Entlarven Sie „falsche 

Verwandte“ und erkennen Sie betrü-
gerische Gewinnversprechen. Ob an 
der Wohnungstür, per Telefon, E-Mail, 
Brief oder über das Internet – Betrü-
ger nutzen jede Chance. Doch Sie kön-
nen ihnen den entscheidenden Schritt 
voraus sein, wenn sie die vorgetrage-
nen Hinweise auch in allen Lebensla-
gen beherzigen.“

Die Senioren und Seniorinnen wa-
ren von dem sehr gut vorgetragenen 
Beitrag eines Polizeibeamten, der mit 
vielen Beispielen auch den Letzten 
in der Runde erreicht hat, richtig an-
getan. Vorsitzender Burkhard Witt-
berg bedankte sich bei Polizeihaupt-
kommissar Uwe Stucki recht herzlich 
und verabschiedete ihn mit den Wor-
ten, „Hoffentlich siehst Du keinen un-
serer Seniorenkreismitglieder dienst-
lich bei der Aufnahme einer Anzeige 
als Geschädigter.

Weiter ging es im Programm, in dem 
die Tagesfahrt, im Juni in das Eckertal 
im Harz, angekündigt wurde. Nach-
dem noch alle geruhsam zusammen 
gesessen haben, und sich über dies 
und das ausgetauscht hatten, wurde 
zum Abschluss, des wieder einmal ge-
mütlich verbrachten nachmittags, das 
Lied „Kein schöner Land“ gemeinsam 
gesungen. Nun freuen sich schon die 
Senioren und Seniorinnen des Senio-
renkreises Gardessen auf das gemein-
same Osterfrühstück im Dorfgemein-
schaftshaus. Also, bis dann!

Burkhard Wittberg

Der Seniorenkreis Gardessen bei dem Vortrag von Polizeihauptkommissar Uwe 
Stucki

Viele Fragen 
rund ums Wasser

REGION GRÜNE beim Wasserverband Weddel Lehre

Wie sicher ist die Trinkwasserversor-
gung? Sind wir gut für Starkregener-
eignisse gerüstet? Wie ist der Stand 
der Abwasserreinigung? Das waren 
nur einige der Fragen, die den GRÜ-
NEN aus Cremlingen und Sickte bei 
ihrem Besuch beim Wasserverband 
Weddel Lehre (WWL) auf den Nägeln 
brannten. 

Ralf Johannes, Geschäftsführer des 
WWL, hatte die Gruppe in den Ge-
schäftsräumen in Cremlingen emp-
fangen. Einen ersten Überblick bo-
ten bereits die Zahlen und Fakten 
zum Wasserverband, die er anhand 
einer sehr anschaulichen Präsentati-
on erläuterte. Als kommunaler Ver- 
und Entsorger bedient der WWL ein 
recht großes Gebiet, zu dem außer 
den Gemeinden Cremlingen und Sick-
te im Landkreis Wolfenbüttel Teile des 
Landkreises Helmstedt und auch ei-
nige Bereiche der Stadt Braunschweig 
zählen. Insgesamt ist der Verband 
über die Jahrzehnte kontinuierlich 
gewachsen und hat sich als wichtige 
und verlässliche Institution rund um 
Wasser und Abwasser etabliert. 

Auf die oben schon angeführten Fra-
gen gab es natürlich auch Antworten. 
In Bezug auf die erforderlichen Trink-
wassermengen zur Versorgung der 
Bevölkerung sei der WWL gut aufge-
stellt. In den letzten Jahren stelle aller-
dings die zunehmende Zahl von gro-
ßen Gartenpools und auch die Garten-
bewässerung in den sehr trockenen 
Sommern eine Herausforderung dar. 
Noch sei die Versorgung zwar nicht 
gefährdet, aber mit Blick auf das wert-

volle Gut Trinkwasser, appellierte 
Herr Johannes daran, auch mal auf die 
Bewässerung zu verzichten und auch 
den Einbau eines Pools noch einmal 
zu überdenken.

Die Vorsorge für Starkregenereig-
nisse ist eine Herausforderung der 
besonderen Art, weil aufgrund des 
Klimawandels eine verlässliche Vor-
aussage der Entwicklung nicht mög-
lich ist. Schon heute werden Regen-
rückhalteeinrichtungen deutlich grö-
ßer dimensioniert als noch vor zehn 
oder zwanzig Jahren. Das ist erforder-
lich, damit die Einleitung in die Vorflu-
ter – im allgemeinen kleinere Bäche – 
verzögert geschehen kann, so dass es 
nicht zu Hochwasserschäden im Ver-
lauf der Gewässer kommt. Zu guter 
Letzt wurde noch ausführlich über 
die Abwasserbeseitigung und –be-
handlung gesprochen. Herr Johannes 
stellte die Pläne für den Aufbau einer 
weiteren Reinigungsstufe vor, mit der 
dann auch zum Beispiel Arzneimittel-
rückstände dem Abwasser entzogen 
werden können. Die geplante Solar-
faltanlage über den Klärbecken in der 
Kläranlage Lehre wird ein Leuchtturm 
in Bezug auf Nachhaltigkeit und Inno-
vation mit mehrfachem Nutzen sein.

Nach mehr als zwei Stunden geball-
ter Wissenserweiterung verließen die 
GRÜNEN den WWL. Der Besuch hat 
vielfältige Impulse gesetzt, die sich 
zukünftig in der politischen Arbeit der 
GRÜNEN in den Kommunen und im 
Kreis auswirken werden.

Ulrike Siemens

Besuchsgruppe mit dem Geschäftsführer des WWL, Ralf Johannes, ganz rechts.
           Foto:privat

Reparaturdienst
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An- und Verkauf
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Ganz in Ihrer Nähe
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An der Kirche 1
            Schulenrode

DER NEUE
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ERSCHEINT IM FRÜHJAHR 2023
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Geschäf tss te l l e Nord
Niedernho f 6
Kön igs lu t te r am E lm
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www.geopark-hb lo .de

Bauklempnerei 
Naturschieferarbeiten 

Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik 

achdeckerei 
ohrbeck 

38154 Königslutter - Bahnhofstraße 7 
Tel. o 53 53 / 5 87 31 11 Mobil 0175 / 44 86 020 
info@dachdeckerei-rohrbeck.de 
www.dachdeckerei-rohrbeck.de 

Fuchsturnier 
HORDORF Judo-Wettkampf am 30. April

Am 30. April richten die Judofüchse 
vom TSV Hordorf in der Cremlinger 
Sporthalle ihr 22. Fuchsturnier aus. 
Eingeladen sind viele Judovereine 
aus Niedersachsen. Das beliebte 
Fuchsturnier hat sich als Einsteiger-
Turnier in der Wettkampfl andschaft 
des Niedersächsischen Judo-Verban-
des fest etabliert. Es werden bis zu 
200 Mädchen und Jungen von 6 bis 
12 Jahren erwartet. Die Teilnehmer 
werden je nach Alter und Gewicht 
in fünfer Gruppen eingeteilt, so dass 

jeder Judoka vier Kämpfe bestrei-
ten muss. Um für die Mädchen und 
Jungen einen kurzen Hallenaufent-
halt zu gewährleisten, werden vier 
Wettkampfflächen aufgebaut. Die 
Kampfrichter kommen aus der Ju-
doregion Braunschweig und vom 
Landesverband. Für die interessier-
ten Zuschauer wird es einen Kaff ee- 
und Kuchenstand geben, damit die 
Zeit beim Fuchsturnier genüsslich 
vergeht.

Uwe Grünvogel

Vorstand wiedergewählt
 WEDDEL  Jahreshauptversammlung des VfR

 Am 9. März fand die Jahreshauptver-
sammlung des VfR Weddel im Dorf-
gemeinschaftshaus in Weddel statt. 
Wilfried Fischer, 1. Vorsitzender des 
VfR, begrüßte den gut gefüllten Raum 
im Dorfgemeinschaftshaus mit über 
60 Anwesenden, unter Ihnen auch 
Ortsbürgermeister Harald Koch.

In diesem Jahr konnte der Vereins-
vorstand einige Ehrungen für 25- 
und 50-jährige Mitgliedschaft im VfR 
durchführen. Es folgten weitere Eh-
rungen für besondere sportliche Leis-
tungen. Für seine lange Fußballkarri-
ere beim VfR Weddel wurde Holger 

Kassel geehrt. Für die sportlichen Er-
folge von VfR-Jugendlichen im letzten 
Jahr wurden die zwölfjährige Tennis-
spielerin Emma Weyer geehrt, Sarah 
Freialdenhoven, aus der Selbstver-
teidigungsgruppe / Kampfsportgrup-
pe, die Tischtennis Jugendspielerin-
nen Lilly Siedentop, Stephanie und 
Hannah Kirchner und die Fußballer 
der C-Jugendmannschaft als Kreisli-
gameister Zum Abschluss der Ehrun-
gen gab es noch einen kurzen Bericht 
über die Sportabzeichensaison, in der 
53 Sportabzeichen abgenommen wer-
den konnten.

Marion Helmke, Geschäftsführe-
rin des VfR Weddel, blickte auf die er-
folgreichen Veranstaltungen zurück, 
wie die Sport- und Spaßmeile und 
der Martinsumzug, der gemeinsam 
mit den KiTas in Weddel veranstaltet 
werden konnte. Erfolgreich konnten 
auch die Duschen der C und D Kabine 
am Sportplatz saniert und auch eine 
neue LED-Flutlichtanlage auf dem B-
Platz installiert werden. Nach den Ein-
schränkungen durch Corona in den 
letzten Jahren konnte der VfR Wed-
del erneut einen Anstieg bei der Mit-
gliederzahl verzeichnen, so dass nun 

947 Mitglieder aktiv am Vereinsleben 
teilnehmen. Vor allem Kinder und Ju-
gendliche nehmen wieder verstärkt 
an den Sportangeboten in Weddel teil, 
wie zum Beispiel in der Tennis-, Tisch-
tennis- und Fußballabteilung.

Auch Jugendwartin Steffi   Butte be-
richtete aus den Sportgruppen für Kin-
der über die zahlreichen Möglichkei-
ten, sich sportlich zu betätigen, wie 
beim Kinderturnen, Tanzen, Zumba, 
Modern Arnis, Badminton oder auch 
seit Anfang des Jahres beim Kickbo-
xen.

Es schlossen sich die Neuwahlen 

des gesamten Vorstands an. Der bis-
herige Vorstand wurde einstimmig 
wiedergewählt. So kann der bishe-
rige Vorstand, bestehend aus dem 1. 
Vorsitzenden Wilfried Fischer, dem 2. 
Vorsitzenden Wolfgang Kugel, der Ge-
schäftsführerin Marion Helmke, der 
Jugendwartin Steffi   Butte, dem Sport-
wart Hans-Peter Schlüter und dem 
Pressewart Martin Kugel seine Ar-
beit für zwei weitere Jahre fortsetzen. 
Ebenfalls gewählt wurde der Ältes-
tenrat. Der Genehmigung des Haus-
haltsplans für 2023 schloss sich ei-
ne Diskussion über die Erhöhung der 

Mitgliedsbeiträge um je einen Euro 
pro Monat an, der die Versammlung 
mit großer Mehrheit zugestimmt hat.

Mit einem Ausblick auf das aktuel-
le Sportjahr, unter anderem mit der 
Sport- und Spaßmeile am 24. Juni und 
dem Martinsumzug am 10. Novem-
ber und einem Ausblick auf eine gro-
ße Jubiläumsfeier in 2024, endete die 
Jahreshauptversammlung nach fast 
2,5 Stunden. Weitere Informationen  
und Bilder zur Jahreshauptversamm-
lung gibt es im Internet unter www.
vfr-weddel.de.

Martin Kugel

Vorstand: v.l.n.r. Wilfried Fischer, Steffi  Butte, Wolfgang Kugel, Marion Helmke, 
Martin Kugel, Hans-Peter Schlüter

Jubilare:  v.l.n.r. Peter Lamzcyk, Dieter Pauli, Jörg Richter, Karin Berschinski, 
Gisela Thiel

C-Jugend

Blut spenden-Leben retten
HORDORF Nächster Termin ist 18. Juli

Am Donnerstag, den 2. März gab es 
im Dorfgemeinschaftshaus in Hor-
dorf die Möglichkeit Blut zu spenden 
und damit Menschenleben zu retten. 
Besonders Krebs- und Herzerkrank-
te sowie Unfallpatienten können oft 
nur durch Präparate aus Spenderblut 
überleben. Etwa 80 Prozent der Deut-
schen sind einmal im Leben auf sol-
che Präparate angewiesen. 

In Deutschland werden jeden Tag et-
wa 15.000 Blutspenden benötigt. Das 
Hordorfer Blutspendehelfer:innen-
Team konnte 38 Spender, davon vier 
Erstspender begrüßen, denen wir be-
sonders danken. 

Jeder Teilnehmer hat nach der Blut-
spende unsere begehrte Lunchtüte 
mit Getränk, Obst und Naschereien 
erhalten und konnte nach Wunsch in 
unseren Räumen eine leckere, frische 
Waff el oder ein schmackhaftes Hot-
Dog zur Stärkung genießen.

Am 18. Juli ist die nächste Blutspen-
deaktion. 

Dann kann der stärkende Imbiss 
(wahrscheinlich als Büfett) auch wie-
der im Sitzen eingenommen werden. 
Über eine rege Teilnahme würde sich 
das Helferteam sehr freuen.

Elke Bartels

Sport, Spiel und Spaß
HORDORF Übernachtungswochenende der Judofüchse

Die Judofüchse vom TSV Hordorf freu-
ten sich sehr auf das Wochenende 
vom 11. auf den 12. März.

Das Junior- und Übungsleiter-Team 
der Judoabteilung vom TSV Hordorf 
organisierte unter der Leitung von 
Sarah Peinemann (Jugendwartin) 
ein spannendes Übernachtungswo-
chenende im Hordorfer Dorfgemein-
schaftshaus (DGH). Überrascht wa-
ren die Verantwortlichen von der gu-
ten Resonanz. Über 40 Mädchen und 
Jungen konnten es kaum erwarten, 
dass sie sich nach der Coronazeit wie-
der im DGH tummeln konnten. Aus 

allen Gruppen der Judoabteilung wa-
ren kleine und große Judofüchse ver-
treten.

Los ging das Wochenende nach der 
gemeinsamen Begrüßung mit einem 
tollen Bewegungs- und Kletter-Par-
cours. Hier freuten sich die Organisa-
toren, dass die Judoabteilung von der 
Deutschen Sportjugend ein großes 
Spielgerät-Paket bekommen hat. Die 
Geräte wurden gleich in einen viel-
seitigen Parcours eingebaut. Es wur-
de nun gelaufen, geklettert, geschau-
kelt, gehüpft und balanciert. Lange-
weile kam in den knapp zwei Stunden 

nicht auf.
Die erste Erschöpfungsphase dauer-

te nicht lange, weil sich die Judofüchse 
ihre Schlafplätze herrichten mussten. 
Dazu wurde der Geräteraum leerge-
räumt. Die Kinder hatten viele krea-
tive Ideen, wie sie die verschiedenen 
Gegenstände als Schlafplatz genutzt 
haben.

Nach dem Abendbrot wurde grup-
penweise das Hordorfer Nachtleben 
gesucht. Einige Wagemutige über-
schätzten ihre Sprungkraft und lande-
ten im nassen Graben. Die Gruppen 
wurden bei ihrer Ankunft am DGH mit 

viel Rauch empfangen. Nun galt es, 
sich für die Pyjama-Party herzurich-
ten. Es war toll mit anzusehen, wie 
viele Judofüchse, von DJ Basti Night-
mare angetrieben, die Tanzfl äche an 
ihre Belastbarkeitsgrenze brachte.

Als Nachthupferl ging es nahtlos 
in die Kino-Nacht über. Verwundert 
waren die Dompteure, dass sich der 
Großteil der Teilnehmer nach dem ers-
ten Film freiwillig in die Schlafhöhlen 
begaben.

Zur Frühstückszeit am nächsten 
Morgen mussten doch vereinzelte Ju-
dofüchse geweckt werden. Wir ließen 
uns das gemeinsame Frühstück mun-
den und packten hinterher die Sachen 
zusammen.

Zum Abschluss bastelten alle aus 
Nylonschnüren Schlüsselanhänger. 
Erstaunt waren die Betreuer von der 
Ausdauer und Konzentration. Die Er-
gebnisse waren erstaunlich gut.

Den Betreuern wurden Lachfalten 
ins Gesicht gezaubert, als doch eini-
ge Teilnehmer nicht mit nach Hause 
wollten. Alles richtig gemacht. 

Zu guter Letzt bleibt nur ein Danke-
schön an die coolen Mädchen und Jun-
gen, die Deutsche Sportjugend (Spen-
de Aktionspaket) und das Junior- und 
Übungsleiter-Team der Judoabteilung 
vom TSV Hordorf.

Uwe Grünvogel

Luna wird von der Jugendwartin Sarah Peinemann beäugt, die Teilnehmer hatte viel Spaß an der Hallenübernachtung 
der Judofüchse

PLATZ-

HIRSCH
HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de
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Jetzt planen: Im Frühjahr ist Pflanzzeit!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

Antje Tiedt
Am Walde 1 
38173 Veltheim 
Tel. 05305/202782

www.Blühende-Gärten.de

•
•
• e

.Blühende-Gärten.de

ir gestalten Ihren Wohlfühlgarten
Ruhfäutchenplatz 3   
Tel.: 0531 / 600 33
www.gbg-braunschweig.de 

„Wir treff en die richtigen 
      Töne, wo anderen 
  die Worte fehlen.“

Zwischen Elm und Asse!

Landschlachterei
  Römmling GmbH

Der Frische wegen aus eigener Schlachtung    

  Römmling

Wir bieten ab dem 28. Juli
frische Hähnchen und Enten

aus eigener Freilandhaltung.

Vorbestellung erbeten.
Montagnachmittag geschlossen!

Sie finden uns auch unter www.landschlachterei-roemmling.de

  Römmling

Evessen,
Hauptstr
T

  Römmling

Evessen,
Hauptstr. 5
Tel.: 05333 / 210

S
Markt 7
T

  Römmling

0

Schöppenstedt,
Markt 7
Tel.: 05332 / 9464550

Wit
L
T

Wir bieten Ihnen zu Ostern
Frisches Lammfleisch aus der Region 

von der Familie Goes aus Stöckheim

Vorbestellung erbeten

Teures Prestigeprojekt
CREMLINGEN Abstimmung über geplantes Bildungs- und Begegnungszentrum

In der Ratssitzung der Gemeinde 
Cremlingen am 21. Februar dieses Jah-
res wurde der von Kämmerer Mayer 
und Bürgermeister Kaatz eingebrach-
te Gemeindehaushalt 2023 beraten. 
Bevor es nahezu am Ende der überlan-
gen Tagesordnung zu einer Diskussion 
und Abstimmung über diesen Haus-
halt kam, standen drei wichtige Inves-
titionsvorhaben auf der Agenda. Eines 
davon war das schon lange geplante 
Bildungs- und Begegnungszentrum in 
Cremlingen. Dazu nahm auf der Rats-
sitzung das CDU-Ratsmitglied Volker 
Brandt vor der Abstimmung noch ein-
mal ausgiebig Stellung. Ihm lag es am 
Herzen, einige Punkte zu dem Vorha-
ben auszuführen.

Abschätzung der Wirtschaftlichkeit

Ideen, Vorplanungen und Beratun-
gen zu diesem Projekt sind schon seit 
mehr als zehn Jahren in der Diskus-
sion. Von Beginn an hat sich die CDU 
zum Beispiel im Ortsrat Cremlingen 
aufgeschlossen für dieses Projekt ge-
zeigt, damals noch unter dem Namen 
Begegnungszentrum. Gleichwohl 
hat Herr Brandt schon immer auf die 
Notwendigkeit hingewiesen, für ein 
Vorhaben in dieser Größenordnung 
ein belastbares Nutzungskonzept 
zu erarbeiten. Dazu gehört natürlich 
auch eine sorgfältige Abschätzung der 
Wirtschaftlichkeit. Das muss auch für 
eine kommunale Investition gelten.

Erst im Oktober 2018 wurde nach 

Befragung potentieller Nutzer eines 
jetzt benannten Bildungs- und Begeg-
nungszentrums eine Bedarfsanalyse 
erstellt und der Ratsvorlage X/222 hin-
zugefügt. 

Diese Analyse fasst die unterschied-
lichen Nutzungswünsche zusammen, 
so auch die der Evangelischen Fami-
lienbildungsstätte, der Kreis-Volks-
hochschule und der Musikschule. 
Diese Analyse wurde Grundlage ei-
ner erweiterten Gebäudeplanung 
und entsprechender Abschätzung der 
Baukosten in Höhe von 2,75 Millionen 
Euro.

Frage nach Nutzungseinnahmen

Jetzt, nach nunmehr 4.5 Jahren, liegt 
dem Rat die aktuelle Beschlussvorlage 
für dieses Zentrum vor. 

Es wurden Baukosten von 4,4 Milli-
onen Euro darin eingestellt, 2,4 Milli-
onen Euro in den Haushalt 2023 und 
2 Millionen Euro als Verpflichtungser-
mächtigung für 2024. Und das bei ei-
nem Finanzhaushalt 2023 mit deutlich 
über minus 2 Millionen Euro! 

Die jährlichen Betriebskosten ein-
schließlich Abschreibung werden sich 
auf stolze 157.900 Euro belaufen. 

Das ist ein erheblicher Anteil des 
erwarteten Finanzzuwachses der ge-
planten Grundsteuererhöhung! 

Vor dem Hintergrund des vorgetra-
genen hoch verschuldeten Haushalts 
2023 sei dieses Projekt des Bildungs- 
und Begegnungszentrums nicht seri-

ös darstellbar, auch wenn es architek-
tonisch attraktiv präsentiert wurde, 
so Ratsmitglied Brandt. 

Zumal Einnahmen künftiger Nutzer 
überhaupt nicht in einem Nutzungs-
konzept bewusst berücksichtigt wur-
den. Auch die Frage von Brandt nach 
möglichen Nutzungseinnahmen auf 
der Ratssitzung und in einer vorange-
gangenen Sitzung des Bau- und Mobi-
litätsausschusses wurde nicht beant-
wortet. 

Es ist auch fraglich, ob ein Nut-
zungskonzept nach einer Analyse 
von Herbst 2018 heute und in Zukunft 
überhaupt noch tragfähig ist.

Priorität bei Finanzierungsprojekten

Erste Priorität muss immer die Finan-
zierung von Projekten der primären 
Daseinsvorsorge sein. Davon stan-
den bereits auf dieser Ratssitzung 
zwei millionenschwere Vorhaben an, 
die Erweiterung der Grundschule in 
Schandelah und die Errichtung einer 
kombinierten Rettungs- und Feuer-
wache in Cremlingen. 

Weitere Feuerwehrgerätehäuser 
stehen noch unerledigt ganz oben auf 
der Prioritätenliste.

Natürlich wird ein Begegnungszent-
rum dieser Art den Ergebnishaushalt 
immer belasten so wie es auch bei 
den Dorfgemeinschaftshäusern unse-
rer Gemeinde der Fall ist. 

Wir sind froh, dass wir diese Dorfge-
meinschaftshäuser haben, lassen Sie 

uns diese für alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, auch die der anderen Ort-
schaften, gemeinsam nutzen. Unser 
heutiger Tagungsort sei ein gutes Bei-
spiel dafür, so Ratsherr Brandt in sei-
nem Plädoyer.

Es ist finanzpolitisch nicht vertret-
bar, dass Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Cremlingen diese 4,4 Mil-
lionen Euro-Investition und ihre lau-
fenden hohen Betriebskosten über ei-
ne erhöhte Grundsteuer mitfinanzie-
ren müssen. 

Dazu gehören dann auch unsoziale 
und moralisch nicht vertretbare Sum-
men von über 11.000 Euro, die Anwoh-
nern von Straßen in Hordorf als Stra-
ßennutzungsbeitrag genannt wurden.

Die Ratsgruppe „Die MITTE“ lehn-
te aus den genannten Gründen die-
se Beschlussvorlage für das Bildungs- 
und Begegnungszentrum (Ratsvor-
lage XI/222-2) ab. Ratsherr Brandt 
appellierte in seinem Votum an die 
finanzpolitische Verantwortung aller 
Ratsmitglieder gegenüber den Steu-
erzahlern. Damit die Ratsmitglieder 
unbeeinflusst ihre Stimme abgeben 
können, beantragte er formal die ge-
heime Abstimmung über diese Vorla-
ge.  Die Auszählung der Stimmzettel 
ergab ein Votum von 16 Ja-Stimmen 
bei zwölf Nein-Stimmen für dieses 
Prestigeprojekt, das somit mit der rot/
grünen Ratsmehrheit auf den Weg in 
eine unsichere finanzielle Zukunft ge-
bracht wurde.

Volker Brandt

Einwohnerfragestunde in der Ratssitzung Ratsherr Volker Brandt           Foto: Privat

Neue Sitzgelegenheiten 
SCHANDELAH Ortsbürgermeister tauscht Bänke aus
Im Zuge des Bürgerprojektes „Bän-
ke“ hat der Ortsrat Schandelah neue 
Bänke bestellt, die Mitte Februar bei 
Ortsbürgermeister Daniel Bauschke 
eingetroffen sind. 
Zunächst werden alte marode Bänke 
gemäß Ortsratsbeschluss durch neue 
ersetzt. Mit Hilfe von Jarek Fal von der 
Firma Jesi-Bau war der Austausch in-
nerhalb einer Stunde vollbracht.

„Jetzt geht es darum die alten Bän-
ke wieder aufzuarbeiten. Die Bürge-
rinnen und Bürger sind dazu herzlich 
eingeladen.“ so Bauschke

Der Bauhof sorgte dabei zuverlässig 
und bedarfsorientiert für die ordentli-
che Befestigung der Bänke am Unter-
grund. Bauschke lobte die unkompli-
zierte, zügige und gute Zusammen-
arbeit aller Beteiligten mit dem Satz: 

„Hand in Hand für Norddeutschland; 
so macht der Ortsbürgermeister-Job 
richtig Spaß!“

Daniel Bauschke.

Ortsbürgermeister Bauschke sammelt 
marode Bänke ein

Müllsammelaktion
KLEIN Schöppenstedt putzt sich!

Am 15. April lädt der Ortsrat Klein 
Schöppenstedt zu einer gemeinsa-
men Müllsammelaktion ein. Bitte 
bringt Handschuhe, tolles Wetter 

und gute Laune mit! Sportheim 15. 
April, 10 - 13 Uhr 
Fragen? Hans- Peter Schier, 0151 
20661520

Führung im 
ehemalige KZ-Außenlager 

SCHANDELAH Ölschieferabbau 

Der Geopark veranstaltet in Koope-
ration mit der Gemeinde Cremlin-
gen am Karfreitag, den 7. April um 14 
Uhr die Führung „Ölschieferabbau 
und das KZ-Außenlager Schandelah 
Wohld“. Ab Mai 1944 wurden hier bis 
zu 800 Inhaftierte unter menschenun-
würdigen Bedingungen gezwungen, 
Ölschiefer abzubauen, etwa 200 Häft-
linge starben bis zur Räumung des La-
gers in 1945. 40 Jahre später wurde die 
Gedenkstätte eingerichtet.

Dipl.-Geologin und Geoguide Susan-
ne Schroth führt die TeilnehmerInnen 

über das Gelände der Gedenkstätte 
und erläutert dabei sowohl geologi-
sche und historische als auch techni-
sche Hintergründe des Ölschieferab-
baus. 

Anmeldungen sind erforderlich un-
ter Telefon 05353 3003 oder info@
geopark-hblo.de. Die Führung dauert 
zwei Stunden und ist kostenfrei, um 
eine Spende wird gebeten. Ein Fly-
er zu der Gedenkstätte ist bei der Ge-
meinde und im Geopark-Informati-
onszentrum erhältlich.

Deborah Trümer

Assezeltlager im Juli
LANDKREIS Online Anmeldung möglich

Anmeldungen für die Ferienfreizeit 
im Assezeltlager bei Groß Denkte 
sind ab sofort bis zum 11. Juni mög-
lich. 

Dabei kann der Sommerspaß für 
eine oder zwei Wochen mit Über-
nachtung gebucht werden. Eine Bu-
chung ist ausschließlich jeweils von 
Samstag bis Samstag möglich. Eine 
Woche kostet 140 Euro, zwei Wochen 
280 Euro. Ermäßigungen für ein Ge-
schwisterkind sind möglich (120 
Euro eine Woche, 230 Euro für zwei 
Wochen). Die diesjährige Sommer-
ferienfreizeit in der Asse findet vom 
8. bis 22. Juli statt und richtet sich an 
Kinder im Alter von sieben bis drei-
zehn Jahren. 

Während der Ferienfreizeit erwar-
tet die Kinder ein aufregendes und 
abwechslungsreiches Programm. 
Neben dem täglichen Zeltlagerpro-
gramm gibt es besondere Aktionen, 
wie beispielsweise Lagerfeuer, 

Schatzsuchen, Nachtwanderungen, 
Wasserschlachten, Talentshows 
und vieles mehr. 

Neues Online-Anmeldeverfahren
Erstmalig verwendet die Kreisju-
gendpflege ein Online-Anmeldever-
fahren. Über das Anmeldeportal 
www.unser-ferienprogramm.de/
lkwf können Eltern ihre Kinder an-
melden und erhalten weitere Infor-
mationen. 

Für eine Anmeldung ist eine Regis-
trierung mit einer E-Mail-Adresse 
notwendig. Ebenso kann man das 
aktuelle Programm der Kreisju-
gendpflege einsehen und sich über 
die einzelnen Veranstaltungen in-
formieren.

Weitere Informationen zur 
Kreisjugendpflege unter 
www.kreisjugendpflege.de

Andree Wilhelm

Ortsrat Destedt tagt

Zu seiner neunten Sitzung treffen 
sich die Mitglieder des Destedter 
Ortsrates am 4. April., um 19 Uhr 
im Haus der Vereine. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter anderem 
der Haushaltsplan für 2023, Ideen 
zur Erweiterung des Mehrgenerati-

onenplatzes, Anträge zum Bürger-
haushalt und Berichte aus den Ar-
beitsgruppen. Einwohner:innen ha-
ben auch die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen und Anregungen zu geben.

Diethelm Krause-Hotopp

Grün ist Leben
CREMLINGEN Pflanzenbörse am 29. April

Wir vom CDU-Ortsverband Cremlin-
gen freuen uns, dass Leben grün ist. 
Endlich können wir wieder einladen 
zur Pflanzenbörse am Samstag, den 
29. April, von 10 Uhr bis 13 Uhr auf dem 
Hof Elsner an der Hauptstraße, Ecke 
Sickter Straße.

Auch suchen wir wie immer Kü-
chenkräuter, Dahlien, alle Arten Iris, 

Hosta und Raritäten. Aber auch wer 
keine Pflanzen anbieten kann, ist will-
kommen. Wir freuen uns auf Sie!

Noch Fragen? Ihre Ansprechpart-
nerin und Initiatorin ist Elke Sprötge, 
Schandelaher Straße 11, 38162 Cremlin-
gen, Telefon 05306 2847.

Volker Brandt

Hier geht’s zur Pflanzenbörse                                                          Foto: Jörg Weber
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NEUGIERIG? 

JETZT INFORMIEREN AUF WWW.FLEXO-BUS.DE

JETZT BUCHEN: 0531 79 38 400

BUS FAHREN – 
FLEXIBEL WIE ICH MAG.

JETZT AUCH IN 
HORDORF, SICKTE, 

NEUERKERODE 
UND VELTHEIM

Vom 1. April an wird das fl exo-Gebiet 

rund um Cremlingen deutlich erwei-

tert: Als zweites Grundzentrum wird 

Sickte angebunden. Darüber hinaus 

fährt flexo dann auch die Orte Hor-

dorf, Veltheim und Klein Veltheim 

sowie Neuerkerode an. 

„Die Anzahl der Fahrgäste blieb bis-

her deutlich hinter den Erwartungen 

zurück“, macht der Verbandsdirektor 

des für dieses Angebot zuständigen 

Regionalverbandes Großraum Braun-

schweig Ralf Sygusch klar. „fl exo ist 

im Dezember 2021 mit großen Erwar-

tungen von allen Seiten an den Start 

gegangen, jetzt müssen wir feststel-

len, dass sich die Fahrgastzahlen im 

Schnitt nur im zweistelligen Bereich 

bewegen. Mit der Erweiterung des 

Gebietes hoff en wir alle, dass mehr 

Fahrgäste fl exo nutzen.“ 

Zahlreiche Ideen und Anregungen 

aus den Gemeinden, von Fahrgästen 

und Menschen, die fl exo gerne nutzen 

würden, aber bisher keine Gelegen-

heiten hatten, sind in die Planungen 

des Regionalverbandes eingefl ossen. 

Für die Bürgerinnen und Bürger im 

Norden der Samtgemeinde Sickte er-

schließen sich mit flexo neue Mög-

lichkeiten, ins Grundzentrum zu ge-

langen, die bisher nicht gegeben wa-

ren. Für die Gemeinde Cremlingen ist 

es wichtig, dass Hordorf eine besse-

re Anbindung an das Grundzentrum 

bekommt. 

In Cremlingen selbst sind zwei neue 

fl exo Stops entstanden, der Halt „Im 

Moorbusche“ wird zum REWE-Markt 

verlegt, der bisherige fl exo Stop „Im 

Moorbusche“ wird umbenannt in 

„Einkaufszentrum“. Außerdem wer-

den künftig das Eventcenter CEC 

und die Seniorenwohnanlage Steifer-

lingen mit dem fl exo-Bus erreichbar 

sein.

Insgesamt gibt es im gesamten fl e-

xo-Gebiet über 50 Haltemöglichkei-

ten. Infos unter: www.fl exo-bus.de/

cremlingen/

Zunächst wird weiterhin ein Klein-

bus für den Bedarfsverkehr im Einsatz 

sein. Sollte die Nachfrage deutlich hö-

her werden, wird das Verkehrsun-

ternehmen Reisebüro Schmidt einen 

weiteren Kleinbus einsetzen. 

Viele Bürgerinnen und Bürger hat-

ten sich gewünscht, dass der Ortsteil 

Weddel und damit der Anschluss an 

die Regionalzüge nach Braunschweig 

oder Helmstedt, einbezogen werde.  

Hier besteht schon jetzt mit der Regi-

oBus-Linie 740 eine sehr gute, stündli-

che Anbindung sowohl aus Cremlin-

gen als auch aus Sickte nach Weddel 

und den dortigen Bahnhalt.

Weitere Anschlüsse bestehen in 

Sickte an die RegioBus-Line 730 und 

in Cremlingen an die RegioBus-Linie 

430 in Richtung Braunschweig. Mit 

der 740 bestehen darüber hinaus An-

bindungen in Richtung Wolfenbüttel. 

Am Bahnhof in Schandelah bestehen 

weiterhin die Anschlüsse zu den Re-

gionalzügen nach Braunschweig und 

Helmstedt / Magdeburg. In dem Zu-

sammenhang bittet der Verbandsdi-

rektor Fahrgäste, die Anschlüsse be-

nötigen, das bei der Buchung gleich 

anzugeben.

Der Bedienungszeitraum bleibt be-

stehen: 

montags – freitags: 5:00 – 23:00 Uhr

samstags: 6:00 – 22:30 Uhr

sonn- feiertags: 8:00 – 22:00 Uhr

Im ersten Halbjahr 2023 soll die Fahr-

gast-App an den Start gehen. Davon 

erhoffen sich alle Beteiligten  neue 

Zielgruppen für fl exo zu begeistern. 

In diesem Gebiet ist fl exo zwischen Cremlingen, Sickte und Schandelah unterwegs. Eine Übersicht zu jedem 
Halt ist unter www.fl exo-bus.de zu fi nden.

Mehr fl exo in der Gemeinde Cremlingen
KLEINBUSSE FAHREN JETZT AUCH NACH SICKTE, HORDORF, NEUERKERODE, VELTHEIM UND KLEIN VELTHEIM

fl exo stellt am Bahnhof Schandelah die Anschlüsse an die Regionalzüge in Rich-
tung Braunschweig und Helmstedt/Magdeburg her.

Anzeige


	230401_RU_RUC_07

